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70. GEBURTSTAG
Gerhard Faber, Wilhelmsdorf, 9. Mai
Elenora Schuhböck, Altruppersdorf, 10. Mai
Anna Reidlinger, Poysdorf, 15. Mai 
Elfriede Lackenbauer, Walterskirchen, 15. Mai
Elfriede Vasica, Poysdorf, 16. Mai
Franz Schwent, Wetzelsdorf, 23. Mai
Rudolf Nagl, Wetzelsdorf, 25. Mai
Josefine Gemeinböck, Walterskirchen, 27. Mai
Gertrude Maria Holzinger, Kleinhadersdorf, 2. Juni
Johann Janner, Wetzelsdorf, 2. Juni
Latif Kadic, Poysdorf, 19. Juni

75. GEBURTSTAG
Johann Adelmaier, Wilhelmsdorf, 6. Mai
Liliana Schlemmer, Erdberg, 13. Mai
Annemarie Oberkircher, Walterskirchen, 22. Mai
Elfriede Ebinger, Poysdorf, 1. Juni
Johann Wurmbauer, Walterskirchen, 4. Juni
Leopold Steiner, Poysdorf, 16. Juni
Ingeborg Petelinz, Poysdorf, 26. Juni
Anna Lukatschek, Wetzelsdorf, 29. Juni

80. GEBURTSTAG
Peter Nerival, Poysdorf, 1. Mai
Kurt Köfler, Walterskirchen, 13. Mai
Karl Smeibidlo, Walterskirchen, 23. Mai
Irma Inführ, Poysdorf, 14. Juni
Willibald Stadler, Wetzelsdorf, 16. Juni
Maria Nekam, Altruppersdorf, 21. Juni
OSR Josef Fürst, Poysdorf, 21. Juni

85. GEBURTSTAG
Christian Rieder, Kleinhadersdorf, 2. Mai
Gertrud Friederike Stoll, Poysdorf, 10. Mai 
Karl Lolei, Poysdorf, 20. Mai
Theresia Panzer, Poysdorf, 31. Mai
Katharina Fohsler, Poysbrunn, 6. Juni
Maria Wölfl, Poysbrunn, 9. Juni
Rosalia Wimmer, Erdberg, 17. Juni
Margarete Mayrl, Poysdorf, 20. Juni
Leopold Fleischer, Poysdorf, 20. Juni

90. GEBURTSTAG
Barbara Leisser, Föllim, 18. Mai
Leopoldine Lechner, Poysdorf, 24. Mai
Helene Strobel, Wetzelsdorf, 30. Mai

GOLDENE HOCHZEIT
Theresia & Franz Sperner, Poysdorf, 13. Mai
Elfriede & Franz Böck, Walterskirchen, 19. Mai
Maria & Franz Marchhart, Föllim, 9. Juni 

DIAMANTENE HOCHZEIT
Christine & Otto Richter, Poysdorf, 9. Juni 

GEBURTEN
Christina & Erich Schinhan, Kleinhadersdorf
	 Bianca Schinhan, 24. März
Elisa Kraus-Heinrich & Lukas Kraus, Poysdorf
	 Leo Matthäus Kraus, 26. März
Deljana & David Jašari, Wetzelsdorf
	 Melek Jašari, 30. März 
 

WIR GRATULIEREN

WEINTOUR WEINVIERTEL IN POYSDORF
Am 23. und 24. April fand 
heuer wieder die Wein-
tour Weinviertel statt. 

Im gesamten Weinviertel 
präsentierten 250 Winzer 
den neuen Weinjahrgang. 

Die Weintour startete am 
Freitag, den 22. April, mit 
dem erfolgreichen Wein-
tour Opening unter dem 
Motto „Wein & Blues“ im 
Eisenhuthaus. 

Viele Winzer öffneten ihre 
ausgezeichneten Weine 
und gaben einen Ein-
blick, was die Gäste das 
Wochenende über erwar-

tete. In der Großgemein-
de Poysdorf nahmen 18 
Weingüter an der Wein-
tour teil und es gab einen 
gratis Shuttledienst von 
Weingut zu Weingut. 

Es war ein erfolgreiches 
Wochenende rund um die 
Weinkultur, das Erleben 
des Weinviertels im Früh-
ling und den Genuss mit 
allen Sinnen. Alle Beher-
bergungsbetriebe der 
Weinstadt waren an die-
sem Wochenende ausge-
bucht. 

„Poysdorf begrüßte wie-
der viele Gäste, die von 

den hervorragenden 
Qualitätsweinen und den 
touristischen Angeboten 
begeistert waren!“, freut 

sich Bürgermeister Tho-
mas Grießl.
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen,
geschätzte Gemeindebürger, 

Wir 10 sind 50 - das ist das Motto unseres Jubiläumsjahres 2022. 10 Katastral-
gemeinden, alle unterschiedlich und selbstbewusst wurden zwischen 1966 und 
1972 zu unserer Stadtgemeinde Poysdorf. Damals oft skeptisch gesehen, nicht 
allseits akzeptiert, nun ein Erfolgsmodell und eine Vorzeigegemeinde in Niederö-
sterreich, das ist unsere Großgemeinde Poysdorf.

10 wunderschöne Katastralgemeinden. Heute wollen wir keine missen. Altruppers-
dorf, Erdberg, Föllim, Ketzelsdorf, Kleinhadersdorf, Poysbrunn, Poysdorf, Walters-
kirchen, Wetzelsdorf und Wilhelmsdorf – das sind wir, da leben wird, da fühlen wir 
uns wohl. Gemeinsam haben wir in 50 Jahren viel geschafft. Eine gesunde Wasser-
versorgung, intakte Kanalsysteme und ausgebaute Straßen, eine moderne Kinder- 
und Jugendbetreuung bis hin zur Versorgung im Alter mit den mobilen Hilfsdiensten und dem Urbanusheim.

In den letzten Jahren haben wir uns als das Ausflugsziel und die Tourismusdestination im nördlichen Weinvier-
tel herausragend positioniert - wir sind die Weinstadt und Sekthochburg Österreichs.

Wenn das nicht genügend Gründe sind, um gemeinsam zu feiern. Am 11. und 12. Juni erwartet Sie ein ganz 
besonderes Fest. Alle Orte gestalten mit. Ein Fest im Erholungszentrum Poysdorf, neben unseren Kellergassen 
und vielen anderen idyllischen Plätzen, einer unserer Schönsten.

Kulinarische Schmankerl, beste Weine, verbunden mit guter Laune und einem Besuch unserer Partnergemeinde 
Dettelbach werden diese beiden Tage einzigartig und unvergesslich machen. Ein Kinderprogramm mit Hüpf-
burg und Sautrogrennen, sowie eine Festmesse am Sonntag mit Ehrungen und einer Überraschungseinlage 
sowie bester Musik aus unseren eigenen Reihen runden das Programm ab.

Für die Organisation verantwortlich ist Stadträtin Guggi Sperner-Habitzl mit ihrem großartigen Veranstaltungs-
team. Ein herzliches Dankeschön für die Vorbereitung und an alle, die am Gelingen teilhaben.

Lassen Sie sich das nicht entgehen. 50 wird man nur einmal!

Liebe Grüße, Ihr und Euer Bürgermeister

Thomas Grießl

AKTUELLES

MÄHRISCHER KIRTAG
Grandioses Programm 
beim Mährischen Kirtag 
in Poysbrunn. 

Von 22.-24. April fand in 
der Sporthalle Poysbrunn 
der schon zur Tradition 
gewordene Mährische 
Kirtag der Weinviertler 
Mährischen Musikanten, 
statt. Viele Kapellen, wie 
„Eine kleine Dorfmusik“ 
aus dem Südburgen-

land, oder der neuen 
Formation aus Tsche-
chien „Mährische 12“, 
den Stallbergmusikanten, 
der Blaskapelle Istvanci 
und der Weinhauerka-
pelle Poysbrunn, konnten 
zahlreiche Gäste aus ganz 
Österreich, Deutschland, 
Belgien und der Schweiz 
begrüßen und bestens 
unterhalten. 
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Von den Gästen der 
bekannten Buchungs-
plattform „Booking“ 
erhielt der Genießer-
hof Haimer kürzlich eine 
Gesamtbewertung von 
9,6 von 10 Punkten und 
das Attribut „Außerge-
wöhnlich“. 

„Das ist in der Liga der 
4- und 5-Sterne-Hotels 
in Ostösterreich der drit-
te Platz und österreich-
weit ein Spitzenrang, den 
wir nun schon das siebte 
Jahr in Folge behaupten 
können“, freut sich Hotel-
chefin Sylvia Haimer. 

In Niederösterreich wur-
den 144 und in Wien 
808 Hotels der 4-Sterne 
Kategorie und 32 Hotels 

der 5-Sterne Kategorie 
bewertet. 

Die Familie Haimer hat 
das kleine, aber feine 
Weinhotel mit persön-
lichem Service etabliert 
und freut sich über einen 
hohen Anteil an zufrie-
denen Stammgästen. 

Diese Auszeichnung 
jedoch, die sie von 
Gästen erhalten hat, die 
erstmalig über „Booking“ 
gebucht hatten, stellt für 
den Genießerhof Haimer 
die Krönung dar. 

Natürlich will sich die 
Familie nicht auf ihren 
Lorbeeren ausruhen. In 
Zusammenarbeit mit 
dem Weinviertel Touris-

mus möchte sie mit dem 
Projekt „Weinerlebnis-
partnerprogramm Wein-
viertel“ das Thema Wein 
noch intensiver erfahr-
bar machen und noch 
mehr buchbare Erlebnisse 
rund um das Thema Wein 

schaffen. Dies ist außer-
dem nach COVID am Puls 
der Zeit, weil reale Erfah-
rungen, die alle Sinne 
beanspruchen, immer 
beliebter werden. 

SPITZENRANG IN ÖSTERREICHS 4- UND 5-STERNE-
HOTELLERIE FÜR GENIESSERHOF HAIMER

POYSDORF STELLT HEUER DEN MAIBAUM IM 
ST. PÖLTNER REGIERUNGSVIERTEL  

Der mehr als 25 Meter 
hohe Maibaum im 
St.Pöltner Regierungs-
viertel wurde heuer 
durch die Stadtgemein-
de Poysdorf von Bürger-
meister Thomas Grießl 
übergeben, begleitet von 
musikalischen Darbie-
tungen der „6er Partie“ 
und der Volkstanzgrup-
pe Kleinhadersdorf. Mit 
dabei waren auch Lan-
deshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, LH-Stellver-
treter Stephan Pernkopf, 
Landtagspräsident Karl 
Wilfing und der St. Pöltner 
Bürgermeister Matthias 
Stadler.

Bürgermeister Grießl 
freute sich sehr, dass das 
Maibaumaufstellen 2022 

endlich stattfinden konn-
te. Ursprünglich war die-
ser Festakt bereits 2020 
geplant und wurde pan-
demiebedingt verscho-
ben.   

Die Poysdorfer Stadtwein-
winzer haben die Gäste 
aus der Landeshauptstadt 
mit ihren Weinen und 
Schaumweinen verwöhnt.

Der Poysdorfer Oldtimer 
Club hat den Festzug 
in St. Pölten mit einem 
Oldtimer Traktor beglei-
tet und Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner 
nutzte die Möglichkeit für 
eine kurze Ausfahrt vor 
Ort.

Von einer „guten und 

wichtigen Tradition“ und 
einem „Symbol für das 
Miteinander bei uns im 
Land Niederösterreich“ 
sprach Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner 
und richtete einen groß-

en Dank an die Stadt-
gemeinde Poysdorf und 
an die für das Maibaum-
aufstellen verantwortliche 
Betriebsfeuerwehr des 
Landhauses.
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Windkraft Simonsfeld 
eröffnet Windpark Poys-
dorf-Wilfersdorf mit 
Klimaschutzministerin 
Gewessler, Landtags-
präsident Wilfing und 
Bürgermeister Thomas 
Grießl.

2021 errichtete das nie-
derösterreichische Unter-
nehmen 14 Windenergie-
anlagen in den Windparks 
Poysdorf-Wilfersdorf und 
Prinzendorf. Die vier neun 
Anlagen in Poysdorf-
Wilfersdorf produzieren 
jährlich Strom für 13.000 
Haushalte. 

„Bis 2030 wollen wir 
in Österreich 100 Pro-
zent unseres Stroms 
aus erneuerbaren Ener-
gien erzeugen. Die Ener-
giewende kann nur mit 
einem raschen Ausbau 
regionaler Wind- und 
Sonnenenergie gelingen. 
Dafür sind noch viele Pro-
jekte wie dieses notwen-
dig. „Wir sind heute zu 
80 Prozent abhängig vom 
russischen Erdgas. Jedes 
Windrad ist ein Symbol 
für mehr Unabhängigkeit 
in unserer Energieversor-
gung. An dieser Unab-
hängigkeit müssen wir 
weiterarbeiten. Das kann 
nur mit einem natio-

nalen Kraftakt und einem 
Schulterschluss von Bund, 
Ländern und Gemeinden 
gelingen. Herzliche Gra-
tulation zu diesem Pro-
jekt und ich freue mich, 
dass damit ein wertvoller 
Beitrag zum Klimaschutz 
und zur Energiewende 
gelungen ist.“ verkünde-
te Klimaschutzministerin 
Leonore Gewessler.

Niederösterreichs Land-
tagspräsident Karl Wil-
fing, der in Vertretung 
von Landshauptfrau Mikl-
Leitner an der Eröffnung 
teilnahm, ergänzte: „Nie-
derösterreich produziert 
bereits über 30% seines 
Strombedarfs aus Wind. 

Und wir hier im Bezirk 
Mistelbach sind damit 
Vorbild für ganz Öster-
reich, denn kein anderer 
Bezirk ist in der Gewin-
nung von Windenergie so 
zukunftsorientiert unter-
wegs. Windkraftprojekte 
wie dieses hier in Poys-
dorf-Wilfersdorf zeigen, 
wir tragen Verantwortung 
für ein lebenswertes Mor-
gen.“

POYSDORF UND WILFERS-
DORF LEBEN DIE KOMBI-
NATION AUS WEIN UND 
WIND

Der Ausbau der Wind-
energie in Abstimmung 
mit den Bürger*innen und 
den Gemeinden gelingen 
in Poysdorf und Wilfers-
dorf seit über 15 Jah-
ren. Das Unternehmen 
betreibt hier mittlerweile 
25 Anlagen. Die Gemein-
den sind starke Partner 
mit Handschlagquali-
tät. Das bestätigt Tho-
mas Grießl, Bürgermei-
ster von Poysdorf: „Unse-
re Zusammen-arbeit mit 
der Windkraft Simonsfeld 
beruht auf gegenseitigem 
Vertrauen und offener 
Kommunikation. Ich bin 

überzeugt von der Not-
wendigkeit von sauberem 
Strom und freue mich, 
dass Poysdorf so einen 
Beitrag zur Energiewende 
leisten kann.“ Josef Tatz-
ber ergänzt: „Auch wir 
in der Nachbargemeinde 
stehen seit Jahrzehnten 
für erneuerbare Energie 
und der Windpark ver-
bindet unsere beiden 
Gemeinden in diesen 
Bestrebungen.“

TEIL DER LÖSUNG

„Unser Antrieb war von 
Anfang an, gegen den 
Klimawandel zu kämp-
fen. Die Energiekrise 
führt jetzt dazu, dass 
ein Umdenken stattfindet 
und, dass die Anstren-
gungen für den Ausbau 
erneuerbarer Energie ver-
stärkt werden“, schließt 
Geschäftsführer Winter 
ab. Sein Kollege Hochauer 
ergänzte: „Die Windkraft 
Simonsfeld wollte immer 
ein Teil der Lösung zum 
Erreichen der Energie-
wende sein. Diesen Kurs 
werden wir unbeirrt fort-
setzen.“ 

WINDPARK POYSDORF-WILFERSDORF 

AKTUELLES

copyright: Martin Krachler
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JUGEND HÄLT TRADITION 
HOCH

Zum traditionellen Mai-
baumaufstellen lud die 
Wilhelmsdorfer Jugend 
am 1. Mai in den Folda 
ein. „Wir möchten die 
Tradition hochhalten und 
das beliebte Brauchtum 
rund um den Maibaum 
pflegen“, berichtet Roman 
Strobl und freute sich mit 
seinen Freunden über die 
zahlreichen Besucher im 

Folda. Viele tatkräftige 
Hände sorgten für Speis 
und Trank unterhalt-
same  Beiträge lieferten 
jugendliche Musikanten 
aus Wilhelmsdorf und 
Umgebung. Bürgermei-
ster Thomas Grießl dank-
te allen Jugendgruppen 
der gesamten Gemeinde 
und allen Mithelfern für 
ihr tolles Engagement.

ERÖFFNUNG „CHILLPLATZ“ 
AM BADETEICH 

Am Montag, dem 9. Mai 
wurde der neue Chill-
Out Bereich beim Bade-
teich feierlich eröffnet. 
Die Jugend brachte die 
selbstgebauten Paletten- 
Möbel, die zum Rasten 
einladen und Stadt-rätin 
Sabine Lenk dankte allen 
die mitgeholfen haben 
für die großartige Zusam-
menarbeit. Bürgermei-
ster  Thomas Grießl kann 

sich bereits über positive 
Resonanz, die von Besu-
chern des Badeteiches 
ausgesprochen wurde 
freuen und sieht in der 
Plattform eine Bereiche-
rung des gesamten Erho-
lungszentrums.

Anschließend wurde von 
der Gemeinde zu einem 
Dankesessen eingeladen.

Das Märchendorf Poysbrunn lädt zum Start-Event
des Märchensommers NÖ

am Sonntag,

19. Juni 2022, 15:00 Uhr
im Gastgarten vom Gasthaus Wolf,

Kirchenstraße 20, A-2161 Poysbrunn

Programmvorstellung ”Die Bremer Stadtmusikanten – 
neu vertont”
• Rückblick auf 10 Jahre Märchendorf und 
   Programmvorstellung
• Eröffnung der neuen Märchenfiguren
• Musikalische Umrahmung durch die 
   Weinhauerkapelle Poysbrunn

Ein MUSS für Groß und Klein.

Eintritt frei!

EEIINNLLAADDUUNNGG
zzuumm

SSTTAARRTT--EEVVEENNTT

22002222

10 JAHREMärchendorfPoysbrunn

Für Getränke und Speisen sorgt der 
Verein Märchensommer Poysbrunn!
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KOLO SEGNET HAUS MIT CHARME  
Seit April gibt es einen 
neuen Beherbergungs-
betrieb in Poysdorf. Fami-
lie Martin hat ein kleines 
Haus komplett saniert 
und daraus das „Haus mit 
Charme“ geschaffen. Das 
im Vintage-Stil gestal-
tete Haus beherbergt 
zwei Ferienwohnungen. 
Eine kleine Wohnung 
mit Küchenzeile, Bade-
zimmer, Doppelbett und 
zwei Betten. Die zweite 
Wohnung ist größer und 

ausgestattet mit Küche, 
Badezimmer, Wohnzim-
mer und zwei Schlafzim-
mern. 

„Mit dieser Neueröffnung 
wird ein weiterer touris-
tischer Impuls gesetzt. 
Wir wünschen der Familie 
Martin alles Gute und viel 
Gäste!“, freuen sich Bür-
germeister Thomas Grießl 
und Kolo, der die Segens-
wünsche aussprach!

Das Weingut Hugl-Wim-
mer hat über die Winter-
monate den Verkostungs- 
& Verkaufsraum rundum 
erneuert. Im Rahmen der 
Weintour Weinviertel öff-
neten Sylvia und Martin 
Hugl erstmals die neuen 
Räumlichkeiten. Die 
Gäste erwartet ab sofort 
eine helle, moderne Ver-
kostungslocation mit 
perfektem Ausblick über 
Poysdorf. Geplant wurde 
der Umbau von Fritz 
Schleining. Das Konzept 
für die Inneneinrichtung 

und Terrassengestaltung 
gestaltete die Loosdorfer 
Innenarchitektin Martina 
Fürnkranz, die das Pro-
jekt bis zur Fertigstel-
lung begleitet hat. Trotz 
schwieriger Bedingungen 
durch Corona konnte 
der Umbau mit regio-
nalen Handwerksbetrie-
ben zeitgerecht finalisiert 
werden. 

Der nächste Verkostungs-
termin folgt in Kürze: 
OFFENER KELLER VON 
6. – 12. JUNI, AB 16 UHR. 

VERKOSTEN ÜBER DEN DÄCHERN DER STADT 

Seit 7. Mai gibt es in 
der beliebten Kellergas-
se Radyweg einen neuen 
Buschenschank – den 
„Radykölla“.  Der Steirer 
Heli Winkler aus Mürzzu-
schlag hat sich vor vielen 
Jahren in die Weinstadt 
Poysdorf verliebt und 
bereits vor einiger Zeit die 
Idee geboren, in der Kel-
lergasse einen Buschen-
schank zu eröffnen. Diese 
Idee hat er jetzt umge-
setzt. Der Radykölla hat 
mehrere Wochen im Jahr, 

täglich ab 14 Uhr, geöff-
net. 

„Wir freuen uns sehr nun 
einen Buschenschank in 
einer unserer schönsten 
Kellergassen zu haben. 
Das ist nicht nur für uns 
PoysdorferInnen ein gro-
ßer Mehrwert, sondern 
auch für unsere Gäste der 
Weinstadt!“, betonte Bgm. 
Thomas Grießl. 

Infos und Öffnungszeiten 
unter www.radykoella.at

ERÖFFNUNG BUSCHENSCHANK „RADYKÖLLA“
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SENDUNGEN BEQUEM ELEKTRONISCH EMPFANGEN

MIT DEN ELEKTRONISCHEN FORMULAREN KÖNNEN 
SIE VIELE AMTSWEGE EINFACH UND BEQUEM VON ZU 
HAUSE AUS ERLEDIGEN.

Als besondere Service-Leistung bietet die Stadtge-
meinde Poysdorf die Möglichkeit, wichtige und häufig 
nachgefragte Antrags- und Anzeigenformulare gleich 
online auszufüllen und an die Gemeinde zu übermit-
teln.

Damit erhalten Sie die notwendigen Formulare aus 
vielen Zuständigkeitsbereichen der Gemeinde rund um 
die Uhr und können so Ihren Behördenweg via Internet 
erledigen und mittels Handy-Signatur digital signie-
ren. Schnell, unkompliziert und unbürokratisch!

Wenn Sie dieses Service nutzen wollen, um sich den 
Amtsweg zur Gemeinde zu ersparen, können Sie das gewünschte Formular online ausfüllen und an uns absen-
den. Ihr Antrag gelangt daraufhin in die Eingangsstelle unserer Gemeinde, worauf sich ein Mitarbeiter sofort um 
Ihr Anliegen kümmern wird. Nach Fertigstellung werden Ihnen die nötigen Dokumente zugestellt bzw. stehen 
zur Abholung bereit.

Das Bürgerserviceteam ladet Sie recht herzlich ein, unsere Homepage www.poysdorf.at zu besuchen und den 
angebotenen Service auszuprobieren.

BÜRGERSERVICE

 
Die Stadtgemeinde Poysdorf ist mit fast 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in verschiedenen Dienststellen 
(Gemeindeamt/Verwaltung, 5 Kindergärten, Wirtschaftshof/Campingplatz/Wertstoffsammelzentrum/Fried-
hofsverwaltung, Schulen, VinoVersum) einer der größten Arbeitgeber der Gemeinde.

Wir sind ein öffentliches Dienstleistungsunternehmen - die vielfältigen Arbeitsplätze reichen von Kinderbe-
treuung bis hin zur substantiellen Aufgabe der Instandhaltung der kritischen Infrastuktur: Wasserversorgung, 
Abfallentsorgung, Kanalwesen und Straßennetze.

In unseren Unternehmen bieten wir laufend langfristige, beständige Anstellungen – auch in Krisenzeiten!

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG IN FOLGENDEN EINRICHTUNGEN:
•KINDERGÄRTEN:
Kindergartenbetreuer/in, Stützkräfte (20 Stunden)

•VERWALTUNG:
Buchhalter, Bürokauffrau, Bürokaufmann, technische Fachkraft, Lehrlingsausbildung im Bereich Verwaltungs-
assistenz und Bauhof

•WIRTSCHAFTSHOF:
Maurer, Elektriker, Klärwärter, Wassermeister, Mitarbeiter in der Grünraumpflege, Installateur

•REINIGUNGSKRÄFTE:
in verschiedenen Betrieben

Aussagekräftige Bewerbungen übermitteln Sie bitte an: gemeinde@poysdorf.at 

STELLENMARKT
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BÜRGERSERVICE

Von der Wiege bis zur Bahre – wir Gemeinden sind der Lebensmittelpunkt der Menschen, und für fast alles, 
was die Bürgerinnen und Bürger direkt betrifft zuständig. Ob Straßenbau oder Schulerhaltung, Wasserwirtschaft 
oder Pflege: Der Alltag der Österreicherinnen und Österreicher ist ohne das Engagement der Gemeinde kaum 
vorstellbar.

Wussten Sie, dass unsere Gemeinde rund 80 km Kilometer Gemeindegüterwege in Schuss hält? Oder, dass sich 
unsere Gemeinde um 93 Kilometer Wasserleitungen und 114 Kilometer Abwasserrohre kümmert? Dadurch ist 
es für Sie selbstverständlich, dass frisches Wasser aus der Leitung fließt und die Abwässer umweltfreundlich 
und nachhaltig in unserer Kläranlage gesäubert werden. Die Müllentsorgung organisieren wir ebenso. Beim 
Recyceln zählt Österreich zur Spitze im weltweiten Vergleich!

Unsere Gemeinde gibt 100 Menschen Arbeit. Dazu zählen nicht nur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 
Gemeindeamt, auch die Angestellten unseres Bauhofs, LehrerInnen der Musikschule und die Kindergartenbe-
treuerInnen zählen dazu. Die Kleinkindbetreuung organisieren wir ebenfalls. Die Gemeinde stellt als Schuler-
halter auch den Erhalt und die Einrichtung unserer Kindergärten und der Volks- und Mittelschule auf die Beine. 
Die Gemeinden sorgen aber nicht nur für die Betreuung der Jüngsten, sondern auch für ein Altern in Würde.

Die Stadtgemeinde hat in einer Grafik zusammengefasst, was unsere Gemeinden in Österreich ausmacht und 
was sie alles leisten. Werfen Sie einen Blick darauf, Sie werden überrascht sein, wie vielfältig unsere Arbeit und 
unsere Dienstleistungen sind.

Ich wünsche Ihnen dabei viel Spaß und bedanke mich für das Vertrauen, das Sie in uns und unsere Arbeit set-
zen.

Ihr Bürgermeister
Thomas Grießl

WAS UNSERE STADTGEMEINDE LEISTET...
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INFRASTRUKTUR UND WIRTSCHAFT

Zum Fixpunkt im Jahres-
kalender ist die alljähr-
liche Aktion „WIR HALTEN 
NÖ SAUBER – Frühjahr-
sputz“ in Kleinhadersdorf 
geworden, organisiert 
von der Jagdgesellschaft, 
durch Gemeinderat Klaus 
Hofer.

Durch die tatkräftige 
Unterstützung der Orts-
bevölkerung ist es wieder 
gelungen unsere Natur 
vom Müll zu befreien, 
wobei auch die Kleins-
ten mit vollem Einsatz mit 

dabei waren. Es wurde 
Müll in der Menge von 
drei Autoanhänger aus 
unseren Fluren entfernt. 
Die Aktion dient nicht 
nur der Sauberhaltung 
unseres Landes, sondern 
soll langfristig auch zu 
einer Verhaltensänderung 
in der gesamten Bevöl-
kerung führen. Abfall 
soll erst gar nicht achtlos 
weggeworfen werden. 

Einen Dank an alle, die 
wieder an dieser Aktion 
teilgenommen haben, um unsere Natur zu schüt- zen.

FLURREINIGUNGEN IN VIELEN ORTEN

GROSS UND KLEIN NUN „SAUBER UNTERWEGS“
Die Siedlungsstraße in 
Kleinhadersdorf konnte 
Ende April fertig asphal-
tiert werden.
Pünktlich zum Maibaum-
aufstellen der Siedler 
wurde dieses große Stra-
ßenbauprojekt von der 
Fa. Strabag professionell 
fertiggestellt.

Die Zeit der Schlaglöcher 
und schmutzigen Schuhe 
gehört damit der Vergan-
genheit an.

Die Anrainer bedankten 

sich bei Bürgermeister 
Thomas Grießl und den 
Ortsvertretern von Klein-
hadersdorf und freu-
en sich, dass die wenig 
befahrene Straße nun 
auch mit den Kindern 
gefahrenfrei benutzt wer-
den kann.

Der Bürgermeister 
ergänzte, dass bereits die 
Umwidmungsunterlagen 
für den 2. Teil der Sied-
lung in Arbeit sind und 
somit Kleinhadersdorf 
weiter wachsen kann.

Anfang Mai wurde Chri-
stian Tugendsam mit der 
Leitung der Polizeiinspek-
tion Poysdorf betraut. 

Landtagspräsident Karl 
Wilfing sowie die Bürger-
meister Thomas Grießl, 
Johann Bauer aus Schrat-
tenberg und Franz Wagner 

aus Großkrut gratulierten 
dem neuen       Posten-
kommandanten und 
dankten dem bisherigen 
Leiter Albert Czezatke für 
seinen hervorragenden 
Einsatz an der Poysdorfer 
Dienststelle. 

NEUER LEITER DER 
POLIZEIINSPEKTION 



SEITE 11

An der Adresse Unterer 
Markt 8 eröffnete rad-
WERK-W4 ein neues Rad-
geschäft. Zur Eröffnung 
konnte das radWERK-W4 - 
Team Landtagspräsident 
Carlo Wilfing, Bürgermei-
ster Thomas Grießl sowie 
Stadt- und Gemeinderäte 
und Geschäftspartner 
begrüßen. 
Auf einer Fläche von 
250 m² präsentiert das 
radWERK-W4 ein großes 
Angebot an E-Bikes, 
Fahrrädern und Radzu-
behör und repariert und 

serviciert Räder und 
E-Bikes aller Marken. Für 
Kids sind die beliebten 
österreichischen Woom-
Kinderräder sowie Roller 
und Scooter der Marke 
Micro im Sortiment. 

Der Rad- und E-Bike-
Verleih bleibt am Standort 
Brünner Straße 28. 

ÖFFNUNGSZEITEN 
RADGESCHÄFT: 
Di & Do: 11.00-18.00, 
Fr: 11.00-16.00.

RADWERK-W4 ERÖFFNET RADGESCHÄFT

Mit „Werners Dorfladen“ 
gibt es in Altruppersdorf 
seit 1. April 2022 einen 
neuen Nahversorger.

Werner Svatunek führt 
bereits einen Lebens-
mittelladen in der Nach-
barortschaft Ameis und 
übernahm nun mit seinem 
Team auch das Altrup-
persdorfer Geschäft in 
der Oberen Hauptstraße.
Die Öffnungszeiten sind 
von Montag bis Sams-
tag, jeweils von 06.00 Uhr 
bis 12 Uhr, und jeden 3. 

Sonntag im Monat von  
07.00 Uhr bis 10.00 Uhr. 
Neben frischem Gebäck 
und alltäglichen „Nah & 
Frisch“-Produkten gibt 
es ein Frühstücksange-
bot sowie auf Bestellung 
gemischte Platten und 
gefüllte Weckerl. 

Die Kaffeeecke und der 
Schanigarten im Hof 
werden bereits sehr gut 
genutzt und haben sich 
schon zu einem beliebten 
Treffpunkt und Begeg-
nungsort entwickelt. 

NEUER NAHVERSORGER IN ALTRUPPERSDORF

INFRASTRUKTUR UND WIRTSCHAFT

KUNTERBUNTES ECK - DAS 
ETWAS ANDERE GESCHÄFT

Michaela und Christopher 
Vratny eröffneten ihr Ver-
kaufslokal in der Wiener 
Straße 20, direkt an der 
B7.

Verkauft werden Süßig-
keiten, Getränke und 
Snacks. Spezielle Pro-
dukte, die es nicht im 

Supermarkt gibt.

Bereits seit über 2 Jah-
ren kann auch über einen 
Facebook-Live-Online-
Verkauf bestellt werden.
Kreativ gefertigte Holzre-
gale und günstige Preise 
locken viele Neukunden 
zum Besuch.
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INFRASTRUKTUR UND WIRTSCHAFT

Tanja Bürgermeister ist 
22 Jahre alt und hat den 
Weg der Selbstständigkeit 
in der Fußpflege gewählt.

2014 begann sie die Aus-
bildung zur Fußpflegerin 
und Kosmetikerin.
2021 hat sie die dazu-
gehörige Befähigung für 
die Selbstständigkeit 
absolviert.

„Durch die mobile Tätig-
keit habe ich einen 

abwechslungsre ichen 
Tagesablauf“, erzählt die 
Jungunternehmerin.

Für Menschen, die nicht 
mehr 100% mobil sind 
oder einen stressigen All-
tag haben, ist eine mobi-
le Fußpflege ideal um in 
den eigenen 4 Wänden zu 
entspannen und etwas für 
sich zu tun.

Tanja Bürgermeister 
Tel.: 0677/639 401 98

MOBILE FUSSPFLEGE

In Altruppersdorf wurde 
die Einbiegespur für 
Busse an der Haltestel-
le neu gestaltet, sodass 
keine Parkplätze wegfal-
len müssen. 

Außerdem kann dadurch 
auch der Schulweg 
sicherer bewältigt wer-
den. 

Die Spur wurde abge-
schrägt und neue Rand-

steine gesetzt, damit 
alle Verkehrsvorschriften 
erfüllt sind. 

Die Arbeiten wurden 
durch den Bauhof der 
Gemeinde ausgeführt. 
Bürgermeister Thomas 
Grießl freut sich mit den 
Ortsvertretern GR Cle-
mens Wiesmann, GR 
Hermann Berger und OV 
Albert Czezatke über die 
gelungene Gestaltung.

EINBIEGESPUR FÜR BUSSE

65 JAHRE VOLKSHOCHSCHULE POYSDORF
Am 11. Mai 1957 wurde 
die VHS Poysdorf gegrün-
det. Genau am Grün-
dungstag fanden auch 
die Feierlichkeiten zum 
65-Jahr Jubiläum statt.

In der Raiffeisenkas-
se Poysdorf wurde eine 
Jubiläumssondermarke 
vorgestellt und verkauft.

Bürgermeister Grießl 

gratulierte VHS Direktor 
Helmut Seidl zu diesem 
besonderen Ereignis und 
bedankte sich für seine 
langjährige Tätigkeit als 
Leiter der VHS Poysdorf. 

Mit 28 Dienstjahren ist 
Helmut Seidl der längst 
dienende Direktor in der 
Geschichte der Poysdor-
fer Volkshochschule. 
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VEREINE

In Föllim hat sich ein 
neuer Verein gegründet.
Haben andere Vereine das 
Problem, dass während 
der Pandemie viele Mit-
glieder inaktiv wurden,
so haben die Föllimer den 
umgekehrten Weg einge-
schlagen.

Der Verein „Dorfzentrum 
Föllim“ wurde gegründet 
und über 30 Helfer und 
Mitglieder gefunden.

Unter dem Obmann und 
Ortsvorsteher Michael 
Leisser besteht nun wie-
der die Möglichkeit zum 
Frühschoppen am Sonn-
tag und an den Dienstag-
Abenden das Dorfzen-
trum zu besuchen.

Neben Michael Leisser hat 
sich auch Gemeinderätin 

Christine Oltmann beson-
ders für die Wiedereröff-
nung eingesetzt.

Es konnte Maria Schmidt 
als Geschäftsführerin 
namhaft gemacht werden.
Der gute Geist des Hauses 
ist und bleibt Anni Sch-
midt. Sie verwöhnt wei-
terhin die Gäste und 
kümmert sich um den 
Glanz des Hauses.

Der hochgeschätzte 
Dechant und Stadtpfarrer 
Kolo kam als „Aushilfe“ in 
die Pfarre Ameis/Föllim 
und führte eine Segnung 
durch.

Bürgermeister Thomas 
Grießl bedankte sich bei 
den Ortsvertretern für das 
Engagement und hob in 
seiner Festansprache die

besonders gute Zusam-
menarbeit mit der Frei-
willigen Feuerwehr Föllim 
hervor.

Weitere Mitglieder des 
Vorstandes sind Rosina 
Marchhart und Marie-
Sophie Leisser.

WIEDERERÖFFNUNG DORFZENTRUM FÖLLIM

Der Verein Weltladen 
Poysdorf mit seinem 
Geschäftslokal am Drei-
faltigkeitsplatz feiert in 
diesem Jahr sein 30-jäh-
riges Bestehen. 

Er steht für faire Han-

delsbeziehungen und Bil-
dungsarbeit im Bereich 
der Entwicklungszusam-
menarbeit. 

„Vier unserer Mitarbei-
terinnen sind bereits 
seit Beginn im Jahr 

1992 mit viel Enga-
gement dabei und wir 
danken Theresia Rieder, 
Friederike Hons, Monika 
Klampfl und Inge Kul-
havy für ihre langjährige 
Treue“, berichtet Obfrau 
Claudia Boch-Tiwald. 

Anfang Mai wurde im Rah-
men der „Weltladenwo-
che“ ein Gewinnspiel ver-
anstaltet, bei dem schöne 
Preise verlost wurden. Bei 
der Schlussverlosung zog 
Bürgermeister Thomas 
Grießl mit einigen Kin-
dern als Glücksengerl die 
Gewinner:innen. Über die 
drei Hauptpreise freuten 
sich Roman Loley, Martin 
Scotti und Marianne Jilli. 

Der Bürgermeister dankte 
dem gesamten Team für 
seine großartige Arbeit 
zugunsten der Entwick-
lungshilfe und hob auch 
die wichtige Rolle des 
Weltladens in der Fair-
trade-Gemeinde Poysdorf 
hervor: „Besonders freut 
mich, dass hier kein 
Zwischenhändler mit-
verdient und damit die 
Produzent:innen von der 
Zusammenarbeit mit den 
Weltläden profitieren“. 

Das Weltladen-Team 
freut sich, auch Sie im 
Laden begrüßen zu dür-
fen - auch gerne bei einer 
Tasse bio-fairem Kaffee.

WELTLADEN FEIERT 
30-JÄHRIGES JUBILÄUM

REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe

der Stadtnachrichten

DONNERSTAG,
11. AUGUST 2022

Wir bitten Sie, Ihre Beiträge vor Redakti-
onsschluss an gemeinde@poysdorf.at zu 

senden.
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NEUWAHLEN JUGEND 
ALTRUPPERSDORF

VEREINE

Manuel Fröschl wurde 
neuer Obmann der Jugend 
Altruppersdorf und folgt 
somit Alexandra Leitner 
nach, die das Amt der 
Kassierin übernimmt.

Als Obmann-Stellver-
treterin stellte sich Lena 
Schwarzl zur Verfügung, 

als Kassierin-Stv. Julia 
Bauer. Als Schriftführerin 
weiterhin tätig ist Nicole 
Frühwirth, ihre Stv. wurde 
Emely Brüger, als Heim-
leiter fungieren nun Nico 
Stroff und Marc Wax-
mann. Das Amt des Kas-
saprüfers übernahm 
Philipp Oberndorfer.

Ende März fand die 
Hauptversammlung des 
Verschönerungsvereins 
Poysdorf statt. 

Eine Hauptaufgabe ist die 
Pflege des Generationen-
parks Prinz Eugen durch  
Mäharbeiten, Baum und 
Strauchschnitt sowie die 
Laubentsorgung. 

In der Hindenburgstra-
ße wurden Obstbäume 
gepflanzt.

Am Schulerberg wur-

den 17 Bäume gesetzt 
und der Aufgang von der 
Berggasse ausgeschnitten 
und gereinigt.

Die Pflege der 2 Inseln bei 
der Dreifaltigkeitssäu-
le übernimmt Fr. Herta 
Reidlinger.

Als Vereinsausflug wurde 
eine Wanderung in den 
Mistelbacherwald zum 
Forsthaus mit einem 
anschließenden Heuri-
genabend genossen. 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN POYSDORF

Am 19. April fand im 
Hotel Neustifter die Gene-
ralversammlung mit der 
Neuwahl des Vino Versum 
Vorstandes statt. Bei der 
Tagung wurden die tou-
ristischen Highlights der 
letzten drei Jahre sowie 
die Rechnungsabschlüs-
se präsentiert. Der kom-
plette Vorstand wurde 
einstimmig wiederge-
wählt. 

Somit sind für die näch-
sten vier Jahre die Funk-
tionen wie folgt: 

Obmann: 
Bgm. Ing. Thomas Grießl
Obmann Stv. 1: 
StR Gudrun Sperner-
Habitzl
Obmann Stv. 2: 
Mag. Wolfgang Rieder
Kassier: 
Sylvia Schreiber
Kassier Stv. 1: 
Maria Frühwirth
Kassier Stv. 2: 
Manfred Parisch
Schriftführer: 
Sylvia Hugl-Wimmer
Schriftführer Stv.: 
StR Hans-Peter Vodicka

GENERALVERSAMMLUNG UND NEUWAHL VORSTAND 
VINO VERSUM
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VEREINE

Am 25. Februar 2022 
hat die konstituierende 
Sitzung des Verschöne-
rungsvereines Erdberg 
stattgefunden. Bürger-
meister Thomas Grießl 
hat durch seine Anwe-
senheit die Wichtigkeit 
dieser Einrichtung unter-
strichen und seine volle 
Unterstützung zugesagt. 

Diese Unterstützungs-
zusage hat er dann im 
Anschluss, durch Zustim-
mung des Stadtrates, 
sofort umgesetzt und 
für die Erstbepflanzung 
der Landesstraße 7 einen 
ansehnlichen Betrag zur 
Verfügung gestellt. Der 
Verschönerungsverein 

hat im März eine Haus-
sammlung abgehal-
ten und dabei zusätz-
lich von der Ortsbevöl-
kerung eine großzügige 
finanzielle Unterstützung 
erhalten. Diese Geldbe-
träge ermöglichen einen 
guten Start für den Ver-
ein und gewährleisten, 
dass neben den anderen 
Arbeiten im Ort, die Lan-
desstraße 7 und das neue 
Auffangbecken Richtung 
Poysdorf bepflanzt wer-
den können. 

Die ersten Arbeiten haben 
bereits mit der Reinigung 
des Spielplatzes und 
Instandhaltung der Spiel-
geräte begonnen. Die 

Insel vor der Kirche wurde 
bepflanzt und auch das 
Auffangbecken erfreut 
sich bereits über Pflan-
zenzuwachs.
 

Viele Arbeiten warten 
heuer noch auf die flei-
ßigen Helfer des Vereines. 
Wir freuen uns auf die 
Ergebnisse und wünschen 
weiterhin viel Erfolg. 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN ERDBERG

Am 07. Mai wurde die, 
am Badeteich stationierte,  
Zille der Freiwilligen Feu-
erwehr Poysdorf feierlich 
gesegnet. 

Bereits 2019 konnte 
diese mit Unterstützung 
vom Land Niederösterrei-
ch und dem Abschnitts-
feuerwehrkommando 
Poysdorf-Schrattenberg 

angeschafft werden. 

Nicht nur zur Gewährlei-
stung der Sicherheit bei 
allen Veranstaltungen im 
Erholungszentrum Bade-
teich, sondern auch bei 
Hochwassereinsätzen im 
In- und Ausland kann 
diese zum Einsatz kom-
men. 

FLORIANI MIT 
ZILLENSEGNUNG

POYSDORF EVENT‘S
Der neugegründete Ver-
ein Poysdorf Event‘s ist 
für die Förderung von 
Veranstaltungen in der 
Großgemeinde Poysdorf 
und die Unterstüt-
zung der Stadtgemeinde 
Poysdorf bei der Verwirk-
lichung von Veranstal-
tungen zuständig. 

Das Team rund um 

Obfrau Gudrun Sperner-
Habitzl  und Stellvertreter 
Hans-Peter Vodicka freut 
sich auf viele erfolgreiche 
Events. 

Das Poysdorf Event‘s 
Team hat die organisa-
torischen Arbeiten rund 
um das Winzerfest bereits 
aufgenommen. 
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SPORT

Die Begeisterung und 
Vorfreude ist groß, um 
im Freien, erste Bälle zu 
schlagen.

Nach der Winterpause 
konnte vom Tennisclub 
in Poysdorf wieder der 
Spielbetrieb aufgenom-
men werden.  

Die wind- und sonnen-
geschützte Anlage im 
Generationenpark Prinz 
Eugen mit 2 gepflegten 
Sandplätzen und gemüt-
lichem Clubhaus läd zur 
Ausübung des beliebten 
Hobbysports ein. Eine 
Flutlichtanlage ermög-
licht das Tennisspielen 
bis in die Nachtstunden. 
Alternativ können Sport-
begeisterte und Gäste 

der Weinstadt den frei 
zugänglichen Tennisplatz 
beim Freizeitzentrum am 
Badeteich gratis benüt-
zen.
 
FÜR CLUBMITGLIEDER 
GIBT ES ATTRAKTIVE 
PAUSCHALPREISE:
Vollmitgliedschaft: 140€ 
Präsenzdiener, Lehrlinge, 
Studenten: 80€
schulpfl. Kinder: 30 €
Familienpauschale: 250€

Ein neues online Reser-
vierungssystem ermög-
licht die Platzbuchung 
über das Internet oder 
App. 
Der Schüssel zur Anlage 
kann auch im Gasthaus 
SCHREIBER abgeholt wer-
den. 

Vom 4.-8. Juli findet wie-
der ein Tenniscamp für 
Kinder und Jugendliche 
mit einem Sommersport-
tag statt. 

Anmeldungen und 
Infos zum TC Poysdorf: 
Obmann Helmut KRAUS 
(Tel. 0664/7613516) 
oder www.tc-poysdorf.at   

TENNIS IN POYSDORF

KINDER TENNISCAMP 
vom:  04.– 08. Juli 2022

mit Sommersporttag und
Abschlussturnier am Freitag

Dauer pro Einheit:	    1,5 Stunden

Treffpunkt für alle Kinder:  Montag, 04. Juli 
08:30 Uhr

Kosten: EUR 80,--
Kontakt: Helmut Kraus, Tel: 0664/7613516

              TC-Poysdorf im Park

Der zweite Vortrag im 
Rahmen des Radfrühlings 
fand am 9. Mai im neuen 
Seminarraum des Vino 
Versums statt. 

Johannes Rabl ging 
detailliert auf die vier 
Säulen der Gesundheit 
ein: gesunde Ernährung, 
Bewegung & Sport, psy-
chische Gesundheit und 
Selbstverwirklichung (die 
Ziele des Menschen/der 
Sinn des Lebens). 

Das Resümee seines Vor-
trages war, dass es für 
den Körper enorm wichtig 
ist, dass man immer in 
Bewegung bleibt – ganz 
nach dem Motto „WER 
RASTET, DER ROSTET!“. 

Manfred Weismayer 
erklärte auf welche Details 

bei Radmodellen geachtet 
werden soll – in Zusam-
menhang mit den bevor-
zugten Radfahr-Stilen: 
Citybike, Trekkingbike, 
Rennrad – egal, ob in 
Elektro- oder „Normal“-
Variante. 
Durch das richtige Ein-
stellen der Sitz- und Len-
kerposition und durch die 
Wahl des idealen Rad-
modelles können viele 
Stürze vermieden werden. 

Im Anschluss ging Hel-
mut Kraus auf die aktu-
ellen Änderungen der 
STVO ein und wies noch-
mals auf die gesetzlich 
vorgeschriebene Grund-
ausstattung eines Fahr-
rades hin. 

Thomas Grießl bedankte 
sich bei den Referenten 

für die wertvollen Inputs 
zu Gesundheit, Radtech-
nik und richtiges Verhal-
ten im Straßenverkehr für 
Radfahrer.

Umfassende Informa-
tionen und Beratung in 
allen Radfragen werden 
im Radwerk-W4 geboten. 
 

VORTRAG „SICHER RADFAHREN – MASSNAHMEN 
ZUR STURZPRÄVENTION“
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„Eigentlich war nur das 
Auffüllen der Senkgrube 
und die Reinigung der 
Fassade geplant!“ berich-
tet Stadträtin Sabine Lenk. 
Jedoch manchmal kommt 
es anders als geplant.
 
Anfang des Jahres wurde 
die Fassadenreinigung 
und der Neuanstrich des 
Dachvorsprunges und der 
Geländer beim Kindergar-
ten beauftragt.  Auch das 
Auffüllen der Senkgrube, 
die nicht mehr in Betrieb 
ist, wurde beschlossen.

Bei der Reinigung der 
Senkgrube entdeckte 
man jedoch, dass noch 
Wasser eingeleitet wird.  
Um die fehlende Leitung 

zu ergänzen, musste die 
Betonfläche im Innenhof 
des Kindergartens aufge-
schnitten werden. Diese-
war bereits sehr uneben 
und mit den Umbauten 
dann ganz kaputt. In 
Absprache mit der Kin-
dergartenleiterin Katha-
rina Faber konnten wir 
den Platz vergrößern und 
Pflastersteine verlegen. 
Ergänzt mit einem Weg 
um den großen Spitz-
ahorn können die Kin-
der nun wieder mit ihren 
Fahrzeugen ungehindert 
loslegen.

Im Zuge dieser Arbeiten 
wurde auch das Dach ent-
moost und eine alte Birke 
entdeckt, die durch die 

trockene Witterung schon 
ziemlich schlecht aussah. 
Umweltgemeinderat Diet-
er Schwarz und Stadträtin 
Sabine Lenk nutzten diese 
Gelegenheit und pflanz-
ten mit Hilfe des Bauhofes 

unter Aufsicht der Kinder 
einen Feldahorn und eine 
Rotbuche.
Die Kinder waren sehr 
interessiert und lernten 
wie so große Bäume 
gepflanzt werden.

KINDERGARTEN KLEINHADERSDORF

FAMILIEN - KINDER - JUGEND

MÄRCHENSOMMER NÖ 2022
BREMER STADTMUSIKANTEN - NEU VERTONT
Ab 7. Juli 2022 nehmen Euch Neesel, Nahund, Schmat-
ze und Auahahn mit auf ihre Reise in die Musikstadt 
schlechthin: nach Bremen! Nachdem alle vier aus ihrer 
Heimat verjagt wurden, beschließen sie gemeinsam zu 
fliehen, um eine Karriere als Popstars in ihrer Traum-
stadt Bremen zu starten... Ob ihnen das gelingt? Auf 
ihrem Weg lauern viele Hindernisse und Gefahren…
Die Hilfe wahrer Märchenfans ist nun gefragt!

DER MÄRCHENSOMMER IST
… ein qualitativ hochwertiges Kinderwandertheater, 
das mit viel Musik und Interaktion zu einem ganz 
besonderen Erlebnis für die ganze Familie wird! Seit 
nunmehr 16 Jahren verzaubert Intendantin Nina Blum 
mit immer neuen Märchenbearbeitungen große und kleine ZuschauerInnen (ab 3 Jahren!) im Schloss Poys-
brunn…

TERMINE 2022 & WEITERE INFOS
• Vorstellungen: 7. Juli - 28. Aug. 2022 | Fr, 16:00 Uhr Sa, und So, jeweils 11:00 & 16:00 Uhr
• Zusatzvorstellungen: Do, 21. Juli um 16 Uhr / Mo, 15. August 16 Uhr / Do, 25. Aug. 16 Uhr
• Dauer: ca. 100 min
• Regen: Keine Sorge! Alle Szenen finden bei Regen uneingeschränkt statt. Die Open-Air-Szenen
    werden bei Schlechtwetter ins Spielzelt verlegt! Gutes Schuhwerk ist aber auch bei schönem Wetter von Vorteil
• Altersbeschränkung: Unsere allerkleinsten Märchenfans (Schoßkinder bis zum 3. Geburtstag) haben freien      	
   Eintritt. Wir empfehlen den Besuch für Kinder ab 4 Jahren.
• Karten: auf www.maerchensommer.at, in allen Raiffeisenbanken in Wien und NÖ mit Ö-Ticket – Service und 	
   unter shop.raiffeisenbank.at, Ö-Ticket (www.oeticket.at, 01/96096)
• Anfahrt: Die Fahrzeit ab der Stadtgrenze Wien beträgt via A5 ca. 45 Minuten. Nehmen Sie die
   Abfahrt Poysdorf Nord
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Trotz des Corona Virus 
haben es sechs talentierte 
Musikschülerinnen und 
Musikschüler der Musik-
schule der Stadt Poysdorf 
in Angriff genommen, 
sich auf den „Prima la 
musica“  Landeswettbe-
werb  NÖ vorzuberei-
ten. Erschwerend kam 
hinzu, dass die Bewerbe 
in den Altersstufen der 
Volksschüler auch noch 
im digitalen Raum statt-
fanden, d.h. es muss-
ten Videos nach stren-
gen Vorschriften erstellt 
werden. Wie schon beim 
vergangenen Wettbewerb 

hatten wir auch diesmal 
zwei Hornquartette im 
Rennen, die aus Musik-
schülern der MS Poysdorf 
und der MS Staatz beste-
hen und von Peter Hof-
mann betreut werden. 
Nun möchte ich  nicht 
nur den Lehrerinnen und 
Lehrern und den Schüle-
rinnen und Schülern dan-
ken, die viel Energie in 
die Vorbereitung gesteckt 
haben, sondern auch den 
Eltern, die für die Pro-
ben und vorbereitenden 
Abspielkonzerte ihre Kin-
der unermüdlich zu den 
jeweiligen Orten gefahren 
haben.

Nach dem Wettbewerb 
kann ich jetzt nur bekräf-
tigen, dass sich das alles 
auch wirklich gelohnt 
hat. Ich gratuliere allen 
unseren Schülerinnen und 
Schülern ganz herzlich zu 
ihren Erfolgen! 

Die Ergebnisse im Einzel-
nen:
Sophie Kuselbauer, Harfe 

in AG B, vorbereitet von 
Angela Rief, MA-2. Preis

Anika Bübl, Gitarre in AG 
I, vorbereitet von Mag. 
Eva Langöcker - 2. Preis

Horns vor Future - Kam-
mermusik für Blechblas-
instrumente in AG B - 1. 
Preis mit Auszeichnung
Bestehend aus Stephanie 
Gahr (MS Staatz), Lisa Hip-
finger, Johannes Olscher 
und Valentina Schöfmann 
(MS Staatz); Horn

Quadrophenia – Kam-
mermusik für Blechblas-
instrumente in AG III-1. 
Preis mit Berechtigung 

zur Teilnahme am Bun-
deswettbewerb
Bestehend aus Matthi-
as Rabl,  Leo Schleining, 
Simon Uhl (MS Staatz ) 
und Julian Winkler (MS 
Staatz );Horn

PRIMA LA MUSICA

Jedes Jahr gibt es zu 
Schulbeginn in allen NÖ 
Gemeinden die Aktion 
„Schutzengel“. Diese soll 
alle Verkehrsteilnehmer 
auf den Schulstart und die 
Kinder im Straßenverkehr 
aufmerksam machen.

Zusätzlich besteht für die 
Schulen die Möglichkeit, 
sich an einem Gewinn-
spiel zu beteiligen und 
zur „Schutzengelklasse“ 
ernannt zu werden. „Das 
Engagement der Gewin-
nerklasse war sehr hoch 
und somit war es vor 
allem für die Kinder der 

Klasse 3a sowie für die 
Lehrerinnen eine große 
Freude, beim Gewinnspiel 
gewonnen zu haben“, 
berichtet Direktorin Maria 
Aicher-Kandler von der 
Volksschule Poysdorf.

Jedes Kind der Schutz-
engelkasse bekam von 
Landtagspräsidenten Karl 
Wilfing ein Schutzengel-
T-Shirt überreicht. Zum 
Schulschluss darf die 
„3a-Schutzengelklasse“ 
gemeinsam mit ihrer 
Lehrerin Alexandra Stro-
bl einen tollen Erlebnis-
tag in der Gartenschau 

Tulln verbringen. Bürger-
meister Thomas Grießl 
gratuliert zu diesem tol-

len Gewinn und wünscht 
schon jetzt einen schönen 
Ausflugstag.

VOLKSSCHÜLER SIND SCHUTZENGELKLASSE 
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Am 30. April haben sich 
einige der ansässigen 
Familien am Spielplatz in 
der Römerstraße getrof-
fen, um den Spielplatz 
aus dem Winterschlaf zu 
holen. 

Mit vereinten Kräften 
wurde eine Gerätehüt-
te aufgestellt, der Platz 
unter der Sitzbank mit 
Waschbetonplatten aus-
gelegt und der Fall-
schutz der Spielgeräte 
vom Unkraut befreit. Der 
Platz für die Gerätehüt-
te wurde zuvor ebenfalls 
mit Waschbetonplatten 
ausgelegt. Ortsvorsteher 
Roman Oppenauer stell-
te diese zur Verfügung. 

Thomas Hrabal übernahm 
den Transport. Vielen 
Dank dafür.

Da die Arbeiten doch 
etwas länger dauerten 
wurde das Mittages-
sen kurzerhand auf den 
Spielplatz verlegt und 
die Nestschaukel zum 
Esstisch umfunktioniert. 
Über die hausgemach-
ten Kuchen freuten sich 
anschließend nicht nur 
die Kinder. 

Dank der Zusammenar-
beit aller Beteiligten steht 
den Kindern ein gepfleg-
ter Spielplatz zur Verfü-
gung und die Erwachse-
nen haben die Möglich-

keit, die zur Pflege not-
wendigen Arbeitsgeräte 
sicher zu verstauen. 

Wer den Spielplatz in der 
Römerstraße bisher noch 

nicht besucht hat, kann 
das spätestens am 12. 
August 2022 beim Spiel-
platzfest im Rahmen des 
Poysdorfer Ferienspiels 
nachholen. 

FRÜHJAHRSARBEITEN AM SPIELPLATZ 
IN DER RÖMERSTRASSE

Am 7. Mai hatten Groß und Klein die Gelegenheit, sich 
über die Musikschule und die Instrumente, die an ihr 
unterrichtet werden, an unserem neuen Schulstand-
ort in der Wiener Straße zu informieren und sie auch 
gleich auszuprobieren. Da es auch schlussendlich 
auch das Wetter gut mit uns meinte, konnten wir Flöte, 
Klarinette, Saxophon, Horn, Trompete, Posaune, Tuba, 
Gitarre, Violine, Cello, und Schlagzeug im Schulhof 
präsentieren. Im 2. Stock in unseren neuen Räumen 
gab es dann Klavier, E-Gitarre und den Gesang zu ent-
decken. Die Interessenten der Musikalischen Früher-
ziehung trafen sich im Konferenzzimmer zu einer 
kleinen, informativen Veranstaltung.

Es bestand reges Interesse an den Instrumenten und 
die ersten Versuche der angehenden Musikerinnen 
und Musiker waren sicher weithin zu hören.

Die Anmeldungen für das kommende Schuljahr 
2022/23 sind auf unserer Homepage www.musik-
schule-poysdorf.at vorzugsweise bis 1. Juli 2022 
vorzunehmen, um eine bessere Vorbereitung auf das 
kommende Schuljahr zu gewährleisten.

Musikschuldirektor Richard Jauk freut sich auf eine 
große Anzahl neuer Schülerinnen und Schüler. 

TAG DER OFFENEN TÜR IN 
DER MUSIKSCHULE
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Neben Gräserpollen und 
Birkenpollen gehören 
auch die Pollen des Trau-
benkrautes zu den häu-
figen Allergieauslösern 
und verursachen Heu-
schnupfen, Bindehaut-
entzündungen, aber auch 
Asthma.

In Österreich geht man 
von etwa 1 Million Pol-
lenallergikerInnen aus. 

Darunter nimmt die Häu-
figkeit der Ragweed-Pol-
lenallergie rund 11 Pro-
zent ein.

Grundsätzlich kann jede/r 
im Laufe des Lebens 
von einer Pollenallergie 
betroffen sein. In Bezug 
auf Ragweed sind außer-
dem jene (potenziell) 
betroffen, die auf Beifuß
reagieren, weil die Kreuz-

reaktivität zwischen Bei-
fuß und Ragweed sehr 
hoch ist.

Besonders unangenehm 
ist, dass für Personen, 
die unter Allergien auf 
verschiedene Pollenarten 
leiden, die Pollensaison 
durch den späten Blüh-
beginn in den Herbst 
hinein verlängert wird.

Da die Verbreitung von 
Ragweed im Osten Öster-
reichs am höchsten ist, 
muss man generell davon 
ausgehen, dass dort 
auch die Sensibilisierung 
am höchsten ist. Daher 
belaufen sich aktuelle 
Schätzungen des öster-
reichischen Pollenwarn-
dienstes der MedUni 
Wien auf rund 115.000 
Ragweedpollen-Allergi-
kerInnen in Österreich 
(mit abnehmender Sensi-

bilisierungsrate Richtung 
Westen Österreichs).
Unser Ziel muss daher 
sein, Sie über diese Pflan-
ze zu informieren und Sie 
zu ersuchen, uns bei der
Bekämpfung zu unter-
stützen.

Wenn Sie selbst Rag-
weed-AllergikerIn sind, 
dann können Sie über die 
Homepage des Pollen-
warndienstes unter
www.pollenwarndienst.at 
die erwarteten und aktu-
ellen Belastungen abfra-
gen. Neben der Behand-
lung durch Ihren Facharzt 
können Sie der Pollen-
belastung durch gezielte 
Urlaubsplanungen zum 
Teil entgehen.

Weitere Infos und Bera-
tung:
www.naturimgarten.at/
ragweed

GESUNDHEITSBELASTUNG DURCH RAGWEED

GESUNDHEIT & SOZIALES

FEST DER BEGEGNUNG IN POYSDORF
Die Pfarre und die Stadt-
gemeinde Poysdorf trafen 
geflüchtete ukrainische 
BürgerInnen zum infor-
mellen Kennenlernen ein.

Gemeinsam empfin-
gen die Pfarre und die 
Stadtgemeinde Poysdorf 
alle in der Großgemein-
de Poysdorf niedergelas-
senen ukrainischen Bür-
ger zum Fest der Begeg-
nung in den Generati-
onenpark.
Mehr als 120 Erwachsene 
und Kinder versammelten 
sich zum gemeinsamen 
Vormittag.  Die Poysdor-
fer Volksschule hieß die 
Gäste aus der Ukraine mit 
einem Gesangsstück des 
Volksschulchores will-
kommen und eine Gruppe 

ukrainischer Volksschü-
ler erfreute die Gäste mit 
dem Lied Bruder Jakob, 
das zweisprachig darge-
boten wurde.  

Bürgermeister Grießl 
begrüßte alle Gäste im 
Namen der Stadtge-
meinde und stellte sich 
als Ansprechpartner für 
Gemeindebelange vor. Die 
Schüler der Neuen Mittel-
schule zeigten ihr tänze-
risches Können bei einem 
Line-Dance, bei dem auch 
das Publikum mitwirken 
durfte. Der SC Poysdorf 
lud die fußballinteressier-
ten ukrainischen Kinder 
zum gemeinsamen Trai-
ning ein und Stadtpfarrer 
Kolo sorgte dafür, dass 
ein spielerisches Kennen-

lernen über alle Alters-
grenzen hinweg stattfin-
den konnte.  

Gemeinsam mit Gene-
ralvikar Yuriy Kolasa lud 
Stadtpfarrer Kolo die 

ukrainischen Familien zur 
byzantinischen Oster-
liturgie in ukrainischer 
Sprache ein in der Stadt-
pfarrkirche ein. 
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KINOMONTAG - FILME 
FÜR EINE BESSERE WELT 

Die Regisseurin  Teresa 
Distelberger hat in dem 
Dokumentarfilm „Rettet 
das Dorf“ jene Menschen 
begleitet, die mit ihren 
Ideen und Initiativen das 
Dorf zum Leben erwe-
cken. „Wir haben bewusst 
Menschen gesucht, die 
wie lebendige Säulen 
ganz wichtige Funktionen 
in ihrem Ort haben: Eine 
Nahversorgerin, die Leh-

rerin einer kleinen Schule, 
ein Bürgermeister, eine 
Landärztin, ein Unterneh-
mer, ein Bergbauer  …“ so 
Teresa Distelberger. 

Obwohl Landflucht ein 
komplexes und negatives 
Thema ist, vermittelt der 
Film Hoffnung, dass ein-
zelne Personen tatsäch-
lich etwas bewirken kön-
nen. Perspektiven und 
Potenziale wurden in dem 
anschließenden Filmge-
spräch gesammelt und besprochen. 

RETTET DAS DORF
GESUNDHEIT & SOZIALES

Die Volksbank Poysdorf 
spendete eine Sitzbank, 
welche vom Bauhof der 
Stadtgemeinde Poysdorf                  
am  Poybachweg, Höhe 

Hager/Wilhemsdorfer-
weg, Richtung Ma. Bründl 
dankenswerterweise auf-
gestellt wurde.

Als Initiator dieser „Ban-
kerl-Aktion“ bedankt sich 
Egon Englisch im Namen 
der älteren Generation für 
diese Spende recht herz-
lich. „Ich konnte in Erfah-
rung bringen, dass diese 
aber auch alle anderen 
aufgestellten Sitzbänke 
bei den Spaziergängen 
sehr gut angenommen 
werden.“ Auch Bgm. Tho-
mas Grießl schließt sich 
diesen Wünschen gerne 
an und betont, dass Rast-
plätze für Wanderer und 
Läufer sehr wichtig sind 
und dadurch auch neue 
Treffpunkte zum Plau-
dern entstanden sind. 

Insgesamt wurden heuer 
7 Bänke aufgestellt:
• Dachdeckerei Gotsch 
(Rösselberg, Schauwein-
gärten)
• Weingut Hauser (Berg-
gasse, Hauser-Rastplatzl)
• Lagerhaus (Generati-
onenpark)
• Raiffeisenkasse (Zeisel-
weg, Auffangbecken)
• Stadtgemeinde (Unt. 
Markt, Tindl und Singer-
gasse, Zangl)
• Volksbank (Poybach 
Richtung, M. Bründl)

VOLKSBANK SPENDET SITZBANK

SELBSTHILFEGRUPPE = HILFE ZUR SELBSTHILFE

•Information
•Erfahrungsaustausch
•Gesprächsrunden
•Einzelberatung (nach telefonischer Vereinbarung)

ANSPRECHPARTNER: 
Christa Kruder 0664 / 789 05 89
Elfriede Schiener 0680 / 246 11 36
Josef Pfeiffer 0664 / 147 00 05

TERMINE: 

02. Juni 2022
15. September 2022
24. November 2022

Uhrzeit: 16:00 Uhr
Treffpunkt: Gasthaus Schreiber
                 Bahnstraße 2, Poysdorf
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Es ist Samstag Nach-
mittag und ich sehe auf 
unserer Kompostanlage 
nach dem Rechten.
Ein fleißiger Hobbygärtner 
fährt mit seinem neuen 
Autoanhänger vor – voll 
beladen mit Gartenabfäl-
len. Kunterbunt gemischt: 
ein paar Sträucher wurden 
zurückgeschnitten, Gras 
gemäht, Unkraut gejätet 
und alles auf den Anhän-
ger geladen. Gekonnt und 
schneller als ich schauen 
kann, schiebt er seinen 
Anhänger vor eine der 
Kompostmieten und will 
mit dem Abladen begin-
nen.

Doch hier muss ich ihn 
leider stoppen. „Falscher 
Haufen“, sage ich. 
„Aber wieso, das ist doch 
eh alles dasselbe Klum-
pats, oder?“ 
Oooh nein, das ist es 
nicht! Mein Kompostie-
rerherz schnappt schnell 
nach Luft und fällt kurz 
in Ohnmacht, aber ich 
fühle mich sofort beru-
fen, etwas Aufklärungs-
arbeit über unsere ver-
schieden „Haufen“ und 
deren Rottezustand zu 
leisten: Also, das ist wie 
bei einem schmackhaften 
Buffet. Da mag auch nie-
mand den Salat in der 

Suppe oder das Schnitzerl 
im Vanillepudding. Das 
mag man gern getrennt 
in Vorspeisen – zuerst die 
kalten dann die warmen-, 
dann die Hauptspeisen, 
danach das Dessert und 
vielleicht zum Schluss 
noch etwas Käse.

Und so ist es auch auf 
unserer Kompostanlage: 
da gibt es frisch ange-
lieferten Biomüll aus der 
Biotonne, dazu kommt 
aus dem Garten der soge-
nannte „Grünschnitt“, das 
sind alle „weichen“ Gar-
tenabfälle: Gras, Blumen, 
Unkraut und Laub. Hier 

geht der Kompostiervor-
gang und die Rotte gleich 
los. Und dann gibt’s den 
Haufen mit dem Strauch-
schnitt. Das ist alles Ver-
holzte und Sperrige: Holz, 
Äste, Schilf und grobe 
Ziergräser. Der Strauch-
schnitt wird zunächst 
gesammelt, dann gehäck-
selt und kann erst danach 
im zerkleinerten Zustand 
zu den Biotonnen- und 
G r ü n s c h n i t t m i e t e n 
dazu gemischt werden. 
Ansonsten verrottet das 
Holz nicht. Daher ist es 
wichtig, Ihre Abfälle so 
gut wie möglich nach 
Strauch- und Grünschnitt 

zu trennen, damit sie auf 
der Kompostanlage den 
jeweils richtigen Plätzen 
zugeführt werden kön-
nen.

Und schließlich gibt’s 
dann noch die einzel-
nen Kompostmieten in 
den verschiedenen Rot-
testadien. Kompostieren 
bedeutet ja nicht, alles 
auf einen Haufen zu 
schmeißen und zu war-
ten, dass Erde daraus 
wird. Das würde nicht 
funktionieren, daher wer-
den die einzelnen Mie-
ten laufend bearbeitet, 
also gewendet, belüftet, 
bei Bedarf bewässert und 
wieder gewendet. Immer 
und immer wieder – bis 
nach einigen Wochen 
aus den Abfällen wert-
voller Kompost entsteht. 
Dabei erreichen die Mie-
ten Temperaturen bis zu 
70°C. Dadurch ist eine 
Hygienisierung der Abfäl-
le gewährleistet und der 

Kompost kann nach 
der Nachrotte und dem 
Absieben als Dünger auf 
dem Feld oder im Garten 
wieder in den Kreislauf 
der Natur zurückgehen. 
Eine wirklich großartige 
Sache!

… wenn da nicht die vielen 
Störfaktoren in Form von 
Fehlwürfen wären … das 
ist dann so, wie wenn am 
Büffet eine große Schüs-
sel steht wo alle Speisen 
samt Geschirr, Gläsern 
und Besteck auf einmal 
drin sind. Gar keine ver-
lockende Vorstellung, wie 
ich finde.
Aber es liegt an jedem 
einzelnen von uns. Jeder 
kann für sich selbst die 
Verantwortung überneh-
men und seine Abfäl-
le ganz einfach in die 
richtige Tonne werfen. 
Ist doch eigentlich ganz 
easy, so ein schön sor-
tiertes Büffet zu gestal-
ten, oder?

KOMPOSTGEFLÜSTER 

Familie Marchhart aus Föllim entsorgt seit 1995 
die Bioabfälle aus den Biotonnen der Gemeinden 
Altlichtenwarth, Bernhardsthal, Drasenhofen, Fal-
kenstein, Großkrut, Hausbrunn, Herrnbaumgarten, 
Ottenthal, Poysdorf, Rabensburg und Schratten-
berg. 
Haben Sie Teil an den Dingen, die dabei immer wie-
der unterkommen … 



SEITE 23

UMWELT

Seit 2017 ist Poysdorf 
„Natur im Garten Gemein-
de“. Jedes Jahr werden 
neue Bereiche für unsere 
Bienen und Schmetter-
linge geschaffen!

Ob entlang der Wiener-
straße unter den Wein-
reben, beim Generati-
onenpark entlang des 
Tennisplatzes, im Mär-
chendorf Poysbrunn, im 
Blumendorf Föllim oder 
beim Spielplatz in Klein-
hadersdorf... Jede Kata-
stralgemeinde kann 

bereits mehrere Platzerl 
aufweisen, wo sich Insek-
ten wohlfühlen dürfen. 

Mit der Aktion „Blühwie-
sensonntag“ möchten wir 
auch in vielen privaten 
Gärten ein kleines Fle-
ckerl Blühwiese entstehen 
lassen.

Für jede Gemeinde wur-
den 1.000 Wildblumen 
Samensackerl von Natur 
im Garten zur Verfügung 
gestellt. Wir konnten 1.700 Basili-

kum- und die 1.000 Wild-
blumensamen-Sackerl an 
die Haushalte verteilen. 

BLÜHWIESENSONNTAG 

TREE-RUNNING SCHAUGARTENTAGE 
UNTER DEM MOTTO 

„SOMMERLUST“

Samstag 18. Juni 
von 14h bis 18h

Sonntag 19. Juni 
von 14h bis 18h

Landhausgarten 
Petra Strobl

Wilhelmsdorferstraße 14
2170 Wilhelmsdorf
+43 677 61861188

Am 26. März veranstalte-
te „Natur im Garten“ sei-
nen jährlichen Lauf.

Letztes Jahr war das Thema 
„Bee-Running“, um Blüh-
wiesen, neue Lebensräu-
me für unsere heimischen 
Bienen und Insekten, zu 
schaffen. Heuer lag der 
Schwerpunkt beim Baum. 
So konnten für Poysdorf 
48 Bäume beim „Tree-

Running“ erlaufen oder 
erwandert werden.

Geplant ist, die Jung-
baumsetzlinge Mitte 
Oktober in der Großge-
meinde zu pflanzen. Es 
wird sich um eine ökolo-
gische Mischung aus kli-
mafitten, heimischen und 
nachhaltigen Baumarten 
wie zum Beispiel Eiche, 
Hainbuche, Eberesche, 

Spitzahorn oder Wildapfel 
handeln.

Am 20. März fand nach 
einem Jahr coronabe-
dingter Pause die Haupt-
versammlung des Imker-
v e r e i n s - O r t s g r u p p e 
Poysdorf statt. Obmann-
Stellvertreter Roman 
Braunstingl leitete diese. 

Nach der Begrüßung  
wurde an die in den letz-
ten beiden Jahren ver-
storbenen Imker gedacht. 
Im besonderen Gottfried 
Schleifer aus Poysdorf 
und Johann Knorr aus 
Ameis, die bis zum Tod 
2021 Vereinsmitglieder 

und in ihrer aktiven Zeit 
viele Jahre im Vorstand 
tätig waren. 

Die Wahl des neuen Vor-
standes leitete Bürger-
meister Thomas Grießl. 
Der Wahlvorschlag wurde 
einstimmig angenom-
men. Der neue Obmann, 
Hubert Weißnegger, 
Obmann-Stellvertreter 
Roman Braunstingl, der 
neue Kassier Rudolf Leh-
ner und Schriftführerin 
Burgi Weißnegger nah-
men die Wahl an. Roman 
Braunstingl dankte Ger-

hard Fuhrmann für neun 
Jahre Obmanntätigkeit. 

Anschließend gab es 

einen interessanten Vor-
trag zum Thema Bienen-
zucht. 

IMKERVEREIN HAT GEWÄHLT
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BIENEN-FERIEN-SET FÜR 
KINDER
Der Schutz der Arten-
vielfalt beginnt bei uns 
selbst. Mit der Kampagne 
„Wir für Bienen“ des Lan-
des NÖ und der Landwirt-
schaftskammer NÖ wird 
der Fokus auf die Arten-
vielfalt und deren Schutz 
in unserem Bundesland 
gelegt.
Um auch die Kleins-
ten für die Wichtigkeit 
unserer Wildbienen zu 
begeisterngibt es heuer 
zum ersten Mal ein „Wir 
für Bienen“ Ferienset. Am 
Gemeindeamt erhältlich, 
solange der Vorrat reicht.

MALEN, KLEBEN, RÄTSELN 
& LERNEN
Mit dem Ferienset für Kin-
der von „Wir für Bienen“ 
sollen auch schon die 
4- bis 11-jährigen über 
die Wichtigkeit der Arten-
vielfalt informiert werden. 
Spielerisch und in bunter 
Vielfalt wird das Ferienset 
an die Gemeinden in NÖ 
ausgegeben.

EIN FERIENSET FÜR 
SCHLAUE KIDS
Enthalten im Ferienset 
ist ein vielseitiges Pla-
kat, welches nicht nur als 
Malunterlage und Sticker-
vorlage dient, sondern 
auch viele Informatio-
nen über Wildbienen und 
deren Wichtigkeit bein-
haltet. Bäuerinnen und 
Bauern und deren tägliche 
Leistung zum Erhalt der 
Wildbienen sind ebenfalls 
zentrales Thema. Zusätz-
lich befindet sich auch ein 
4-teiliges Buntstifte-Set 
darin. Die Sticker von den 
Wildbienen dienen zum 
Kleben auf das Poster 
zur jeweiligen Biene und 
deren Infos.

„WIR FÜR BIENEN“ KIN-
DERSEITE
Um den schlauen Kids 
auch Online viele tolle 
Ideen zu bieten, gibt es 
auch seit kurzem die „Wir 
für Bienen“ Kinderseite. 
Auf der vielfältigen Kin-
derseite können nicht 

nur weitere Malvorlagen 
gefunden werden, son-
dern auch Basteltipps, 
Rezepte und ganz viele 
wichtige Infos zu Wildbie-
nen in Niederösterreich 
und wie man sie schützen 
kann. www.wir-fuer-bie-
nen.at/kinder

MALWETTBEWERB FÜR 
KINDER
Zusätzlich können auch 
kleine Überraschun-
gen gewonnen werden. 
Der Malwettbewerb lädt 

dazu ein, das Ausmalbild 
des Plakates auf unse-
re Website hochzuladen 
und somit eine kleines 
Geschenk zu erhalten. Die 
bunte Galerie aller einge-
sendeten Zeichnung kann 
auf www.wir-fuer-bie-
nen.at/galerie bewundert 
werden.

Weitere Informationen zu 
„Wir für Bienen“ erhalten 
Sie unter www.wir-fuer-
bienen.at

WIR FÜR BIENEN IN POYSDORF

Bunte Blumenwiesen, wie 
wir sie von früher kennen, 
sind rar geworden. Dabei 
sind solche mageren 
Standorte Heimat für 
spezialisierte Tier- und 
Pflanzenarten. Sie bieten 
Wildbienen und anderen 
Bestäubern Nahrung und 
Unterschlupf und werden 
in der oft ausgeräumten 
Landschaft Rettungsin-
seln für die Vielfalt. Tipps 
und Tricks, was es für 
eine Wildblumenvielfalt 
braucht, die auch Bestand 
hat, finden sich nun in 
einer praktischen Onli-
nebroschüre des Natur-

schutzbundes.

Ob öffentliche Flächen, 
Garten, Böschung oder 
am Betriebsgelände – blü-
hende Wiesen begeistern! 
Kein Wunder, dass in 
den vergangenen Jahren 
viele Blumenwiesen neu 
angelegt wurden. Damit 
die bunte Vielfalt aber 
auch von Dauer ist, muss 
einiges beachtet werden. 
Hat sich der Erfolg jedoch 
einmal eingestellt, sind 
Wildblumenwiesen arten-
reiche Lebensräume, die 
wesentlich weniger Pflege 
erfordern als Rasenflä-

chen.

VOM WERT TRADITIO-
NELLER KULTURLAND-
SCHAFT
Wildblumenwiesen und 
extensiv gepflegte Saum-
biotope wie Wegränder, 
Böschungen und Feld-
raine haben eine zentrale 
Bedeutung für unser Öko-
system: Ein Netz naturna-
her Lebensräume bietet 
unverzichtbaren Rück-
zugsort für Wildbienen, 
Schmetterlinge, Schweb-
fliegen und Co. Für die 
besonder Tier- und Pflan-
zenvielfalt der struktur- 

und artenreichen Kultur-
landschaft setzt sich die 
aktuelle Natur-verbindet-
Kampagne „Raine Vielfalt“ 
ein. Die Vielfalt auf Feld, 
Flur und am Wegrand zu 
erhalten und zu fördern 
ist ein Schwerpunkt der 
Naturschutzbund-Initia-
tive.

Die kostenlose 12-sei-
tige Broschüre „Vielfalt, 
die bleibt: Wildblumen-
wiesen schaffen“ gibt es 
auf www.naturverbindet.
at zum Download.

BLÜHENDE VIELFALT SCHAFFEN, DIE BLEIBT
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Vor drei Jahren startete 
das großartige Projekt 
„Unsere Gemeinden anno 
dazumal“ in der LEADER 
Region Weinviertel-Ost, 
betreut von GF DI Chri-
stine Filipp: Da oft viel 
historisches Wissen in 
Form von Fotos verbor-
gen in Schubladen und 
Schränken in privaten 
Haushalten liegt und 
dadurch für immer ver-
loren gehen kann, rief die 
LEADER Region Weinvier-
tel-Ost zur Digitalisie-
rung der alten Fotos und 
Filmmaterialien auf. Mit 
dem Projekt sollte in der 
Bevölkerung Bewusstsein 
für die Geschichte der 
Gemeinde und der Region 
geschaffen und so auch 
der Heimatbezug gestärkt 
werden. 

Rund 45 Gemeinden 
konnten für dieses Pro-
jekt gewonnen werden. In 
nur drei Jahren gelang es 
den über 200 ehrenamt-
lich tätigen Topotheka-
rinnen und Topothekaren 
mehr als 100.000 Bilder 
zu sichern und aufzuar-
beiten. 

Den krönenden Abschluss 
des dreijährigen Projektes 
bildete am 26. April das 
Abschlussfest im Poys-
dorfer Reichensteinhof, 
bei dem 130 Topothe-
karinnen und Topothe-
kare teilnahmen. Die 
Geschäftsführerin der 
LEADER-Region DI Chri-
stine Filipp führte durch 
den Abend, an dem auch 
Nationalrätin Melanie Era-
sim und Hausherr Bgm. 
Thomas Grießl anwesend 

waren. Als Referenten 
erzählten Mag. Dr. Wolf-
gang Galler – er beglei-
tete als Historiker das 
Projekt, Topothekgründer 
Alexander Schatek, Elisa-
beth Loinig vom NÖ Lan-
desarchiv und LEADER-
Obmann Bgm. Kurt Jan-
tschitsch viele spannende 
Fakten über das Projekt 

und die Geschichte des 
östlichen Weinviertels. 

Das LEADER-Projekt ist 
nun zu Ende gegangen, 
aber die Topotheken wer-
den von den Gemeinden 
übernommen und weiter-
geführt.

TOPOTHEK-FEST IM REICHENSTEINHOF 
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Die umfassende Kalen-
dersammlung des Wet-
zelsdorfer Johann Deutner 
findet nun in der Weinbi-
bliothek Poysdorf seinen 
Platz. Rund 150 verschie-
dene Kalender mit insge-
samt ca. 500 Ausgaben, 
wobei mehr als ein Dut-
zend aus dem 19. Jahr-
hundert stammen, wur-
den von Wolfgang Paar 
katalogisiert und stehen 
nun für Recherchen zur 

Verfügung. Der älte-
ste Kalender stammt aus 
1850. Der Bauernbund-
kalender ist seit 1907 fast 
vollständig im Archiv.

Der Leiter der Weinbibli-
othek, Ernst Oppenauer, 
freut sich über den ein-
maligen Schatz. Thomas 
Grießl und Josef Fürst 
bedankten sich bei Wolf-
gang Paar für seine akri-
bische Arbeit.

KALENDERSAMMLUNG 

Das Museum Ketzelsdor-
fer Milchkammer eröff-
nete am 1. Mai die Sai-
son 2022.  Das kleine 
bäuerliche Museum zeigt 
in seiner Sonderausstel-
lung „Milchversorgung in 
Großstädten - Von der 
Holzbutte zur Glasmilch-
flasche“  Stationen der 
Entwicklung des Milch-
verkaufs in Wien der letz-
ten drei Jahrhunderte. Das 
rasante Bevölkerungs-
wachstum der Stadt erfor-
derte neue Versorgungs-
wege und technische 
Erfindungen prägten die 
Verkaufsgebinde. Der 

oftmalige Wechsel von 
Versorgungsnotstand 
zu Überflussproduktion 
führte zu einer radikalen 
Konzentration der Milch-
versorger. Jedes Exponat 
erzählt seine Geschich-
te. Die Besucher erwar-
tet eine Vielzahl teilweise 
exotischer Repräsentan-
ten einer dynamischen 
Entwicklung. 

Bürgermeister Ing. Tho-
mas Grießl und sein Team 
konnten sich davon über-
zeugen, dass es auch in 
der „guten alten Zeit“ an 
vielfältigen Herausforde-

rungen nicht fehlte.

Öffnungszeiten bis Ende 

Oktober:
Sonntag und Feiertag von 
14:00 bis 17:00 Uhr

MUSEUM KETZELSDORFER MILCHKAMMER

Am 7.4.2022 fand in der 
Poysdorfer Postfiliale der 
13. Philatelietag der Post 
AG statt. 

Zur Eröffnung konn-
te  Egon Englisch Bgm. 
Thomas Grießl, Stadtrat 
Hans-Peter Vodicka und 
von der Post-Philatelie 
Frau Gabriele Kainer recht 
herzlich begrüßen. 

Englisch bedankte sich 
bei der Post AG für die 

Durchführung des 13. 
Philatages und berichte-
te, dass heuer noch zwei 
Marken, von der Volks-
hochschule und von 
Franz Thiel (28.10.22) 
vom ABSV herausgegeben 
werden. 
Bgm. Grießl und StR 
Vodicka bedankten sich 
bei der Post AG und bei  
Herrn Englisch für die 
Herausgabe vieler Brief-
marken anlässlich von 
Jubiläen in Poysdorf. 

PHILATELIETAG
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Am 14. Juni wird der 
„Kulinarische Inspirati-
onsraum“ im Nachtwäch-
terhaus eröffnet.

Ins historische Nacht-
wächterhaus neben der 
Poysdorfer Pfarrkirche 
zieht neues Leben ein. Ob 
alleine, zu zweit oder mit 
Freunden: einfach Platz 
nehmen. Wer will, blättert 
in den Büchern und lässt 
sich kulinarisch inspirie-
ren. Ein Tisch, 10 Ses-
sel und 1000 Kochbücher 
stehen den Sommer über 
täglich von 10 bis 20 Uhr 
frei zur Verfügung. An 
einer Pinwand kann auch 

jeder sein Lieblingsrezept 
verewigen und damit  zur 
Bewahrung des kulina-
rischen Gedankenguts 
der Region beitragen.

Unter dem lustvollen 
Motto „Übers Essen 
reden“ finden darüber 
hinaus Workshops statt 
und jeden Donnerstag um 
18 Uhr ein Jour fixe, zu 
dem jeweils eine kulina-
risch inspirierende Per-
sönlichkeit als Plauder-
gast eingeladen ist. Das 
Programm finden Sie im 
Schaukasten beim Nacht-
wächterhaus, auf der bei-
gelegten Programmkarte 

und online unter www.
heidi-strobl.at.

Zur Eröffnung am Diens-

tag, dem 14. Juni um 19 
Uhr, sind alle herzlich 
zu Riegelkrapfen, Brot & 
Wein eingeladen. 

NEUES LEBEN IM SCHULERBERG-GRÄTZL 

KULTUR

POYSDORFER KÜNSTLERIN 
AM DONAUINSELFEST

Über 200 Bewerbungen 
sind beim diesjährigen 
Rock The Island Con-
test - dem „Nachwuchs-
wettbewerb“ des Donau-
inselfestes eingegangen. 
Die 5 SiegerInnen dürfen 
sich auf einen Auftritt auf 
Europas größtem Open-
Air Gratisfestival freuen. 

Die Weinviertler Singer-
Songwriterin Marlene Wil-
fing ist eine davon und 
hat unter Ihrem Künst-
lernamen „Marley Wilfing“ 

bereits an allen Ecken der 
Welt gespielt - auf der 
Straße und auf großen 
Bühnen. Marley schreibt 
ihre Songs, nimmt sie 
auf, produziert sie und 
zeigt solo auf der Bühne, 
was mit wenigen Instru-
menten und einem Loo-
per alles möglich ist. Sie 
setzt sich für die Umwelt, 
mentale Gesundheit und 
kulturelle Akzeptanz ein, 
was sich in ihren Texten 
und Musikvideos wider-
spiegelt.

                    wwwwww..ddiieeeennttssppaannnntteenn..aatt

laden ein zu einem humorvollen Abend voller 
hintergründiger Lieder über menschliche Schwächen – 

für Leute, die zuhören wollen … 

Samstag, 2. Juli 2022, 19.30 Uhr

  Gstettenbühne Poysdorf
Benefizkonzert für den Pfarrverband Poysdorf 

 Eintritt:  Freie Spende!                     Freie Sitzplatzwahl!
Bei Schlechtwetter in der Stadtpfarrkirche!

DDiiee  EEnnttssppaannnntteennDDiiee  EEnnttssppaannnntteenn
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SAISONSTART VINO VER-
SUM POYSDORF 

Bei sonnigem Wetter 
aber kühlen Tempera-
turen präsentierte Vino 
Versum Poysdorf Tou-
rismus am Sonntag, dem 
3. April, seine diesjäh-
rigen Programmhigh-
lights im Freigelände der 
WEIN+TRAUBEN Welt. 
Thomas Grießl, Obmann 
des Vereins Vino Ver-
sum und Bürgermeister 
von Poysdorf freut sich 
über das Nächtigungs-
plus von 36 % und über 
die starke Nachfrage 
nach Kellergassenfüh-
rungen und Traktor-
rundfahrten. „Tourismus 
ist Vielfalt! Als Touris-
musgemeinde muss man 
sich jährlich weiterent-
wickeln, und genau das 
passiert in Poysdorf. Ein 
weiterer Erfolgsfaktor ist, 
dass alle touristischen 
Partner sehr gut ver-
netzt sind und hervor-
ragend zusammenarbei-
ten – auch ehrenamtlich“, 
freut sich Grießl. Susanne 
Reidlinger, GF des Vino 
Versum präsentierte die 
neuen Ausflugspakete, 
den umgestalteten Erleb-

niskeller ‚In d’Lösswaund 
g’schrieben‘, der nun 
individuell besichtigt 
werden kann sowie das 
beliebte Teamevent Wine 
& Crime. Erstmalig führt 
das Vino Versum gemein-
sam mit dem radWERK-
W4 den Poysdorfer Rad-
frühling durch. Im Zeit-
raum April bis Juni finden 
diverse Veranstaltungen, 
Vorträge zum Thema 
Radfahren sowie Rad-
wandertage und beglei-
tete Radtouren statt. „Ziel 
ist es, Poysdorferinnen 
und Poysdorfern sowie  
unseren Gästen zu zei-
gen, wie schön Radfahren 
ist – egal ob sportlich 
oder genussvoll“, berich-
tet Reidlinger.

Nach dem Festakt gab 
es ein umfangreiches 
R a h m e n p r o g r a m m : 
freie Besichtigung der 
WEIN+TRAUBEN Welt, 
We in f l a schenkege ln , 
Besichtigung des Erleb-
niskellers sowie E-Bike 
Testfahrten beim rad-
WERK-W4. Für kulina-
rische Köstlichkeiten 
sorgte der Heurige WEIN.
zeit am Museumsgelän-
de, während die musika-

lische Umrahmung durch 
„Vino Brass“ erfolgte.

VERLEIHUNG TOURISMUS-
PREIS AN DR. GERHARD 
SCHÜTT

Im Rahmen des Sai-
sonstarts erhielt Dr. Ger-
hard Schütt den dies-
jährigen Tourismuspreis 
für besondere Verdienste 
rund um den Poysdor-
fer Tourismus. Landtags-
präsident Karl Wilfing 
hielt die Laudatio für den 
Bezirkshauptmann a. D. 
und Obmann des Vereins 
Jakobsweg Weinviertel 
und unterstrich einen sehr 
wichtigen touristischen 
Aspekt: „Mittlerweile sind 
jährlich mehr als 2.000 
Pilger unterwegs – Ten-
denz steigend. Poysdorf 

liegt direkt an der Strecke 
des Weinviertler Jakobs-
weges und ist ein wich-
tiges Labe- und Erlebnis-
ziel entlang der Strecke.“ 
Bürgermeister Thomas 
Grießl übergab mit den 
anwesenden Stadträten 
den Tourismuspreis an 
Gerhard Schütt. „Ich freue 
mich sehr über diese 
besondere Auszeichnung. 
Es ist mir ein besonderes 
Anliegen, den Jakobsweg 
weiter zu entwickeln und 
rund um den Jakobsweg 
verschiedene Schwer-
punkte zu setzten“, 
betonte Schütt. 
Der Tourismuspreis wird 
seit 2005 von der Stadt-
gemeinde Poysdorf ver-
liehen.

SAISONSTART UND TOURISMUSPREISVERLEIHUNG

ERASMUS+ - PROJEKT ROCHIL MIT DER 
STADTGEMEINDE POYSDORF

Im Rahmen eines euro-
päischen Erasmus+ Pro-
jektes hat sich die Stadt-
gemeinde Poysdorf zum 
Ziel gesetzt, zum Thema 
Kulturerbe den Austausch 
zwischen der jüngeren 
und der älteren Gene-
ration zu fördern. Der 
Name des europäischen 
Erasmus+ Projektes ist 
ROCHIL, es steht für „Role 

and Opportunities of the 
Cultural Heritage in Inter-
generational Learning“. 

Die Partnerorganisationen 
bei diesem Projekt kom-
men aus Lettland, Polen, 
Tschechien und Frank-
reich. Von 25. bis 29. 
April haben Vertreter der 
teilnehmenden Länder 
Poysdorf besucht und die 

jeweiligen Projekte prä-
sentiert. Wolfgang Paar 
als Hauptverantwortlicher 
für das ROCHIL Projekt 
und Johanna Schrei-
ber organisierten ein 
umfassendes Programm 
in Poysdorf und auch in 
Wien. 
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In der Lehrveranstal-
tung „Freizeit und Kul-
tur“ erlebte die 5. Klasse 
in diesem Schuljahr Pro-
jektmanagement in der 
Praxis. Das Vino Versum 
Poysdorf wollte für die 
neue Saison eine Führung 
rund um die Marille für 
Kinder- und für Erwach-
senengruppen konzipiert 
haben. Carina Nagl stellte 
den SchülerInnen das Vino 
Versum vor und erteilte 
den Projektauftrag. Ideen 

wurden gesammelt, Kon-
zepte und ein Zeitplan 
erstellt, Informationen 
wurden „führungstaug-
lich“ ausgearbeitet. Für 
die Kindergruppen wur-
den Spiele erstellt, wie 
z.B. ein Marillenmemory. 
Kurz vor der Reife- und 
Diplomprüfung finalisier-
te die Abschlussklasse 
das Projekt. Die Erlebni-
stouren können ab sofort 
stattfinden.

HLW PROJEKT „ERLEBNISTOUR RUND UM DIE MARILLE“

TOURISMUS | VERANSTALTUNGEN

EIN MEILENSTEIN DER 
IN-WERT-SETZUNG DES 
WEINVIERTER KELLERKUL-
TURERBES

Rund 27.000 Gäste wur-
den seit 2002 durch die 
Kellergassenführer der 
Poysdorfer Kellerakade-
mie bei den Führungen 
zu den Verkehrswegen 
des Weines begleitet. 
Das Ein- und Abtau-
chen in die Poysdorfer 
Kellergassen ist nach 
wie vor ein Magnet für 
Besucher*innen der Wein-
stadt. Die Vermittlung der 
eigenen Kulturgeschichte 
schafft ein glaubwürdiges 
Profil und eine ebensol-
che Botschaft. Landtags-
präsident Karl Wilfing und 
Bürgermeister Thomas 
Grießl gratulierten zum 
20er.
 
KellergassenführerInnen 
sind mehrmals die Woche 
zum Ort der Sehnsucht 
unterwegs. Joachim Maly, 
Obmann der Poysdorfer 
Kellerakademie: „Mehr 
als 50 Frauen und Män-
ner erwarben bisher in 

Poysdorf das Zertifikat für 
Kellergassenführungen 
und schrieben mit ebenso 
vielen Abschlussarbeiten 
ein beeindruckendes 
Kapitel Regionalge-
schichte.“ Köllastunden, 
genussvoll-informative 
Veranstaltungen, haben 
in den Weingütern der 
Stadt stattgefunden.  Die 
regionale Alltagskultur 
wird auch bei den kom-
menden Treffen bewahrt 
und erneuert. 

Ein halbes Dutzend 
Bücher entstand in diesen 
zwei Jahrzehnten rund um 
das Kulturgut Kellergas-
se. Zu Kongressen und 
Symposien wurde einge-
laden, zahlreiche Veran-
staltungen wurden mit-
organisiert. Die Samm-
lung von historischen 
Aufnahmen und aktuellen 
Werken von Autoren, 
Künstler und Fotografen 
über die Poysdorfer Kel-
lergassen erweitert sich 
ständig. Kellergassenre-
novierungsmessen fan-
den statt. Prämierung 
en von Kellern förderten 

die Brillanz der Einfach-
heit. Immer wieder ent-
stehen neue Zugänge zu 
dem Erbe der Vorfah-
ren wie zuletzt mit dem 
Team-Abenteuer „Wine & 
Crime“. Karl Wilfing: „Das 
Erhalten der landschafts-
typischen, authentischen 
Bauformen, wie auch das 
Erhalten der Tradition ist 
immer auch eine Investi-
tion in die Zukunft. Ich 
bedanke mich für 20 Jahre 
vollen Einsatz unserer 
Kellergassenführer*innen 
und freue mich auf die 
nächsten 20.“ Kultu-
relles Erbe ist und hat 

eine Zukunftsperspektive. 
Davon sind die Poysdorfer 
KellergassenführerInnen 
überzeugt und starten in 
diesen Tagen in die dritte 
Dekade. 

Bürgermeister Thomas 
Grießl: „Die Kellerakade-
mie ist Mittelpunkt und 
auch Impulsgeber unserer 
touristischen Aktivitäten. 
Davon ausgehend hat 
sich in den letzten Jah-
ren sehr viel in Poysdorf 
zur Bewahrung des Kul-
turgutes Kellergasse ent-
wickelt, wofür wir sehr 
dankbar sind.“

JUBILÄUM: 20 JAHRE KELLERGASSENFÜHRUNGEN IN 
POYSDORF 
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JUNI
01.06. - 05.06. 16:00 Offener Keller im 

Rieder-Veltlinerhof
Heuriger „Zum Poysdorfer“ | Weingut 
Rieder

02.06. 11:40 - 12:40 Weiter Winkel - enge Sicht NMS Poysdorf
03.06.- 06.06. 16:00 Heuriger im Weingut Ebinger Weingut Ebinger
03.06. 17:00 - 18:30 WINZERTOUR mit Gut Kellerstöckl - 

Begleitete E-Bike Tour
Treffpunkt radWERK-W4

03.06. 19:00 Weinviertler Philharmoniker 
Sommernachtskonzert

Reichensteinhof

04.06. 19:00 BLECH & WINE – Skolka LIVE, Wein-
gut Taubenschuss

Körnergasse 2, Poysdorf

04.06. 20:00 The Royal Bopsters Kulturhaus Poysdorf
05.06. 09:00 11. Kellergassenfahrt - 

Oldtimerrallye
Oldtimermuseum Poysdorf

05.06. 13:00 - 18:30 Bike & Pray Day Treffpunkt Gstetten Poysdorf
06.06. 11:00 Pfingstfest am Schwemmplatz Poysbrunn
06.06. - 12.06. 16:00 Offener Keller im Weingut 

Hugl-Wimmer
Keller am Heumarkt, Poysdorf

06.06. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den 
SeniorInnen

Treffpunkt: Freizeitzentrum Poysdorf

08.06. 15:00 - 17:00 Gemeinsames Singen der NÖ 
Senioren Poysdorf

Heurigenlokal Veltlinerhof W. Rieder

09.06. 15:00 - 17:00 Tratscherl - Volkshilfe Dreifaltigkeitsplatz 2, Poysdorf
10.06. 17:00 - 18:30 WINZERTOUR mit Weingut Gmein-

böck - Begleitete E-Bike Tour
Treffpunkt radWERK-W4

11.06. & 12.06. WIR 10 SIND 50 - 50 Jahre 
Großgemeinde Poysdorf

Erholungszentrum, Badeteich

11.06. Musik auf dem Fahrrad Poysdorf
12.06. 11:00 - 14:00 Vatertagsbrunch im Hotel 

Neustifter
Am Golfplatz 9, Poysdorf

12.06. 11:30 Vatertagsbuffet in der 
Wein.Küche | Weingut Neustifter

Am Golfplatz 3, Poysdorf

13.06. 09:00 - 10:00 Weiter Winkel - enge Sicht NÖ Landeskindergarten Poysdorf
13.06. - 19.06. 16:00 Offener Keller im Weingut Hirtl Keller i.d. Gstetten, Poysdorf
13.06. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den 

SeniorInnen
Treffpunkt: Freizeitzentrum Poysdorf

14.06. 14:00 - 16:00 Poysbrunner Senioren Kegeln Gasthaus Diesner, Mistelbach
14.06. 19:00 - 22:00 Eröffnung « Übers Essen reden » Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf
16.06. 11:00 - 14:00 W.E.L.S.H. Brunch Schreiberstadl, Poysdorf
16.06. 18:00 - 19:00 « Übers Essen reden » - Plaudern 

mit Kochlegende Manfred 
Buchinger

Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf

17.06. 17:00 - 18:30 WINZERTOUR mit Weingut Heger 
Manfred - Begleitete E-Bike Tour

Treffpunkt radWERK-W4

18.06. 09:00 Wein-Golfturnier | Weingut Neu-
stifter

Am Golfplatz 9, Poysdorf

18.06. 14:00 Die Legende lebt - Poysdorfer 
Saurüssel

Vino Versum, Poysdorf
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18.06. 14:00 Baumschnittkurs: Schwerpunkt frühe 
Marillen, Kirschen und Weichseln, frühe 
Pfirsiche

Im Gmirk 3, Poysdorf

18.06. - 19.06. 14:00 - 18:00 Natur im Garten - Sommerlust Landhausgarten Petra Strobl
18.06. - 19.06. 14:00 Sportlerheuriger USV Altruppersdorf Sportplatz, Altruppersdorf
18.06. 16:00 - 18:00 « Übers Essen reden » - WORKSHOP Rie-

gelkrapfenbacken
Galerie Nachtwächterhaus, 
Poysdorf

18.06. 20:00 Konzert Musikverein Poysdorf - Beetho-
ven vs. Reblaus

Poydium Gstettenbühne, 
Poysdorf

18.06. - 19.06. 27. Abschnittswettbewerbe Freiwillige 
Feuerwehr

FF Haus, Walterskirchen

19.06. 09:00 - 13:00 YOGA X BRUNCH im Obstgarten Wetzelsdorf
19.06. 15:00 Startevent zum Märchensommer Gasthausgarten Fam. Wolf, 

Poysbrunn
20.06. - 26.06. 16:00 Offener Keller im Weingut Riegelhofer Keller i.d. Gstetten, Poysdorf
20.06. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den SeniorInnen Treffpunkt: Freizeitzentrum 

Poysdorf
23.06. 18:00 - 21:00 Sommerfest in Poysdorf Schmetterlingsgarten
23.06. 18:00 - 19:00 « Übers Essen reden » -  Plaudern mit 

Pfarrer Kolo
Galerie Nachtwächterhaus, 
Poysdorf

23.06. 20:00 - 23:00 Poysdorf Big Band Night Kulturhaus Poysdorf
24.06. 17:00 - 18:30 WINZERTOUR mit Weingut Frank - 

Begleitete E-Bike Tour
Treffpunkt rad-WERK-W4

24.06. 19:00 - 22:00 Frühsommerfrisches Abenderlebnis Gasthaus Schreiber, Poysdorf
24.06. 19:00 - 22:00 Open Air d. Musikschule Poysdorf Poydium Gstettenbühne
25.06. & 26.06. 100 Jahre NÖ Hauptplatz, Mistelbach
25.06. 10:00 - 12:00 « Übers Essen reden » - WORKSHOP 

Straußeneierspeis
Gstetten, Poysdorf

25.06. 13:00 - 21:00 Kleinfeldturnier - USC Wetzelsdorf Sportplatz Wetzelsdorf
25.06. 18:00 Johannesfeuer Maria Bründl
27.06. 06:00 - 12:00 Jahrmarkt Oberer & Unterer Markt
27.06. - 03.07. 16:00 Offener Keller im Weingut Gmeinböck Mühlweg 6, Wilhelmsdorf
27.06. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den SeniorInnen Treffpunkt: Freizeitzentrum 

Poysdorf
29.06. 18:00 - 20:00 « Übers Essen reden » - WORKSHOP Yoga 

& Wein
Gstetten, Poysdorf

30.06. 18:00 - 22:00 Poysdorfer Weinparade Kolpinghaus
30.06. 18:00 - 19:00 « Übers Essen reden » - Plaudern mit 

Schokoladenkünstlerin Marieke Zart
Galerie Nachtwächterhaus, 
Poysdorf

30.06. 19:00 Klima Kabarett „Der 8te Tag“ Altlichtenwarth, Pfarrhof

JULI
01.07. 19:00 Dixie & Wine mit Wolfgang Friedrich 

und New Orleans Dixielandband
Weingut Taubenschuss, Poysdorf

02.07. 19:30 Kabarett  „Die Entspannten“ Poydium Gstettenbühne, 
Poysdorf

02.07. - 03.07. 16:00 Hugl´s Sommerkeller Hugl-Keller in der Kellergasse 
Alte Geringen

04.07. - 06.07. 10:00 - 13:00 KidsCamp Schmetterlingsgarten
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04.07. - 10.07. 16:00 Offener Keller im Genießerhof 
Haimer

Körnergasse 14, Poysdorf

04.07. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den 
SeniorInnen

Treffpunkt: Freizeitzentrum 
Poysdorf

04.07. 18:00 - 19:00 « Übers Essen reden » - 
WORKSHOP Kräuter v. Schuler-
berg

Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf

07.07. 17:00 - 20:00 Premiere Märchensommer Schloss Poysbrunn
07.07. 18:00 - 19:00 « Übers Essen reden » - Plaudern 

mit Obstbauprofi & 
Youtube-Star Dominik Schreiber

Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf

08.07. - 10.07. Circus Don Eduardo Parkplatz nördl. Sportplatz, 
Poysdorf

08.07. - 10.07. 16:00 Heuriger im Weingut Ebinger Weingut Ebinger, Rösselberg
08.07. - 10.07. FR 16:00- 18:00 

SA & SO 
11:00 - 13:00 
16:00 - 18:00 

NÖ Märchensommer „Die Bremer 
Stadtmusikanten - neu vertont“

Schloss Poysbrunn

08.07. 17:00 wine, bubbles & fun | Riegelhofer 
Pop Up Weinbar

Weingut Riegelhofer, Gstetten

09.07. - 10.07. SA ab 17:00
SO ab 09:00

51. Kellerfest Kleinhadersdorf Kellerg. Grundern, Kleinhadersdorf

09.07. 19:00 Fritz & Frieda tanzen wieder | 
Weinparty 

Weingut Robert Schodl, Poysdorf

10.07. 10:00 - 12:00 « Übers Essen reden » - 
WORKSHOP Asiatisches 
Suppenfrühstück

Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf

10.07. 19:00 - 23:00 Welcome Session mit Verena 
Rauch

Kulturhaus Poysdorf

11.07. - 17.07. 16:00 Offener Keller im Bio-Weingut 
Oppenauer

Hindenburgstraße 37, Poysdorf

11.07. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den Senio-
rInnen

Treffpunkt: Freizeitzentrum 
Poysdorf

11.07. 20:00 - 23:00 Session im Weingut Neustifter Weingut Neustifter & TOP Heuriger 
WEIN.KÜCHE

12.07. 14:00 - 16:00 Poysbrunner Senioren Kegeln Gasthaus Diesner, Mistelbach
12.07. 20:00 Jam Session im Weingut Rieder, 

Eisenhuthaus
Oberer Markt 10, Poysdorf

13.07. 20:00 Jam Session im Weingut 
Genießerhof Haimer 

Körnergasse 14, Poysdorf

14.07. 15:00 - 17:00 Volkshilfe Tratscherl Dreifaltigkeitsplatz 2, Poysdorf
14.07. 18:00 - 19:00 « Übers Essen reden » - Plaudern 

mit Historiker und Autor Wolf-
gang Galler

Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf

14.07. 20:00 Jam Session - Gut Kellerstöckl, 
Fam.Schuckert

Vino Versum, Poysdorf 

15.07. 17:00 wine, bubbles & fun | Riegelhofer 
Pop Up Weinbar

Weingut Riegelhofer, Gstetten

15.07. - 17.07. FR 16:00- 18:00 
SA & SO 
11:00 - 13:00 
16:00 - 18:00

NÖ Märchensommer „Die Bremer 
Stadtmusikanten - neu vertont“

Schloss Poysbrunn

15.07. 19:30 Sommerball im Eisenhuthaus Oberer Markt 10, Poysdorf
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15.07. 20:00 - 23:00 Konzert der Dozent:innen des 
Internationalen Jazz Workshops

Kulturhaus Poysdorf

15.07. 20:00 OCKAN Altruppersdorf
16.07. 14:00 Baumschnittkurs: Schwerpunkt 

Marillen, Kirschen und Weichseln, 
frühe Pfirsiche

Obstbaumschule Schreiber

16.07. 20:00 - 23:00 Konzert der Teilnehmer des 
Internationalen Jazz Workshops

Kulturhaus Poysdorf

17.07. ab 11:00 10 Jahre Eisenhuthaus  -  Live Mu-
sik und Hausführungen

Oberer Markt 10, Poysdorf

18.07. - 20.07. 10:00 - 13:00 KidsCamp am Bauernhof Schmetterlingsgarten, Poysdorf
18.07. 10:00 - 12:00 « Übers Essen reden » - Lilli kocht! 

Kinderworkshop
Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf

18.07. - 24.07. 16:00 Offener Keller im Weingut Rainer 
Schuckert

Wilhelmsdorfer Straße 40, 
Wilhelmsdorf

18.07. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den Senio-
rInnen

Treffpunkt: Freizeitzentrum 
Poysdorf

21.07. - 24.07. DO & FR  
16:00- 18:00 
SA & SO 
11:00 - 13:00 
16:00 - 18:00

NÖ Märchensommer „Die Bremer 
Stadtmusikanten - neu vertont“

Schloss Poysbrunn

21.07. 18:00 - 19:00 « Übers Essen reden » - Plaudern 
mit Koch und Wirt Matthias Herbst

Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf

22.07. 17:00 wine, bubbles & fun | Riegelhofer 
Pop Up Weinbar

Weingut Riegelhofer, Gstetten

22.07. - 23.07. 17:00 Genuss(wirtschaft) beim 
Taubenschuss

Körnergasse 2, Poysdorf

22.07. 18:00 - 20:00 « Übers Essen reden » - 
WORKSHOP Sauerteig & Brot

Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf

22.07. 19:30 „Wanted“ - ein Wander-
Märchen-Krimi

Schloss Poysbrunn

23.07. 19:00 - 22:30 Konzert „taktvoll“: Hits und Hodan 
#3

Badeteich, Poysdorf

24.07. 09:00 - 13.00 YOGA X BRUNCH im Obstgarten Wetzelsdorf
25.07. - 31.07. 16:00 Offener Keller im Weingut Latschka Wilhelmsdorfer Straße 44, Wil-

helmsdorf
25.07. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den 

SeniorInnen
Treffpunkt: Freizeitzentrum 
Poysdorf

28.07. 18:00 - 19:00 « Übers Essen reden » - Plaudern 
mit Landwirte Anita und Leopold 
Strobl

Galerie Nachtwächterhaus, Poysdorf

29.07. - 31.07. 16:00 Heuriger im Weingut Ebinger Weingut Ebinger, Rösselberg
29.07. - 31.07. FR 16:00- 18:00 

SA & SO 
11:00 - 13:00 
16:00 - 18:00 

NÖ Märchensommer „Die Bremer 
Stadtmusikanten - neu vertont“

Schloss Poysbrunn

29.07. 19:00 Bubbles, Beats & Bites - Sprudel ist 
Weibersache?

Freigelände, WEIN + TRAUBEN 
WELT, Poysdorf

30.07. 18:00 - 22:00 Grill & Musik mit Schacher Andi Gasthaus Schreiber, Poysdorf
30.07. 18:00 Grill & Wine BBQ | Weingut Gmein-

böck
Mühlweg 6, Wilhelmsdorf
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AUGUST
01.08. - 07.08. 16:00 Offener Keller in den Alten Geringen - 

JHM Preyer
Heuriger in den Geringen, 
Ketztelsdorf

01.08. - 07.08. 16:00 Offener Keller im Weingut Strobl 
Lorenz

Wilhelmsdorfer Straße 22, Wil-
helmsdorf

01.08. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den SeniorInnen Treffpunkt: Freizeitzentrum 
Poysdorf

04.08. 18:00 - 19:00 « Übers Essen reden » - Plaudern mit 
Michael Vesely

Galerie Nachtwächterhaus, 
Poysdorf

05.08. 17:00 wine, bubbles & fun | Riegelhofer Pop 
Up Weinbar

Weingut Riegelhofer, Gstetten

05.08. - 07.08. MO & FR  
16:00- 18:00 
SA & SO 
11:00 - 13:00 
16:00 - 18:00 

NÖ Märchensommer „Die Bremer 
Stadtmusikanten - neu vertont“

Schloss Poysbrunn

05.08. 19:30 „Wanted“ - ein Wander-Märchen-Krimi Schloss Poysbrunn
06.08. 20:00 Sommer.Wein.Party - Jubiläumsfest im 

Weingut Neustifter
Weingut Neustifter & TOP 
Heuriger WEIN.KÜCHE

07.08. 10:00 - 19:00 Sommer Genusstour - im 
Eisenhuthaus

Oberer Markt 10, Poysdorf

07.08. 13:00 Arbö Kettcar Rennen Poydium, Gstettenbühne 
Poysdorf

08.08. - 14.08. 16:00 Offener Keller im Weingut Lukas Heger Wilhelmsdorfer Straße 4, 
Wilhelmsdorf

08.08. - 14.08. 16:00 Offener Keller im Weingut Neustifter Am Golfplatz 3, Poysdorf
08.08. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den SeniorInnen Treffpunkt: Freizeitzentrum 

Poysdorf
09.08. 14:00 - 16:00 Poysbrunner Senioren Kegeln Gasthaus Diesner, Mistelbach
11.08. 15:00 - 17:00 Volkshilfe Tratscherl Dreifaltigkeitsplatz 2, Poysdorf
11.08. 18:00 - 20:00 « Übers Essen reden » - Plaudern mit 

Vielfalts-Biobäuerin Maria Schmidt 
Galerie Nachtwächterhaus, 
Poysdorf

12.08. - 15.08. MO & FR  
16:00- 18:00 
SA & SO 
11:00 - 13:00 
16:00 - 18:00 

NÖ Märchensommer „Die Bremer 
Stadtmusikanten - neu vertont“

Schloss Poysbrunn

12.08. 19:00 Rock the Winery | Bio-Weingut 
Oppenauer

Hindenburgstraße 37, 
Poysdorf

13.08. 17:00 Tini Kainrath zu Gast im Weingut 
Taubenschuss

Körnergasse 2, Poysdorf

14.08. 10:30 Jazz-Brunch im Eisenhuthaus Oberer Markt 10, Poysdorf
15.08. 15:00 Musikantenheuriger Gstetten, Poysdorf
15.08. - 21.08. 16:00 Offener Keller im Weingut Kalser Körnergasse 9, Poysdorf
15.08. - 21.08. 16:00 Offener Keller im Gut Kellerstöckl, 

Weingut Horst Schuckert
Winterzeile 15, Ketzelsdorf

15.08. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den SeniorInnen Treffpunkt: Freizeitzentrum 
Poysdorf

19.08. 17:00 wine, bubbles & fun | Riegelhofer
Pop Up Weinbar

Weingut Riegelhofer, Gstetten
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19.08. - 21.08. FR 16:00- 18:00 
SA & SO 
11:00 - 13:00 
16:00 - 18:00 

NÖ Märchensommer „Die Bremer 
Stadtmusikanten - neu vertont“

Schloss Poysbrunn

20.08. 14:00 Baumschnittkurs: Schwerpunkt 
Zwetschken, Pfirsiche und 
Nektarinen, Birnen und Äpfel

Im Gmirk 3, Poysdorf

20.08. 17:00 Eva Rossmann zu Gast in der 
Sektwelt Poysdorf der Familie 
Riegelhofer

Sektwelt, Gstetten Poysdorf

22.08. - 28.08. 16:00 Offener Keller im Weingut Ebinger Brunngasse 161, Poysdorf
22.08. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den SeniorInnen Treffpunkt: Freizeitzentrum 

Poysdorf
25.08. - 29.08. DO & FR 16:00- 

18:00 
SA & SO 
11:00 - 13:00 
16:00 - 18:00 

NÖ Märchensommer „Die Bremer 
Stadtmusikanten - neu vertont“

Schloss Poysbrunn

26.08. - 28.08. FF Heuriger Altruppersdorf
26.08. 17:00 wine, bubbles & fun | Riegelhofer 

Pop Up Weinbar
Weingut Riegelhofer, Gstetten

26.08. 19:00 Poysdorf‘s Next Generation Kellergasse Radyweg, Poysdorf
27.08. - 28.08. 14:00 Weinrieder extrem Weingut Weinrieder, Kleinhaders-

dorf
29.08. - 04.09. 16:00 Offener Keller im Weingut Rieder 

Wolfgang
Weingut Rieder, Gstetten

29.08. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den SeniorInnen Treffpunkt: Freizeitzentrum 
Poysdorf

VERANSTALTUNGEN

SEPTEMBER
02.09. 18:00 2. Volkshilfe Fotowettbewerb, Vernis-

sage
Dreifaltigkeitsplatz 2, Poysdorf

02.09. 20:00 Ohrwürmer & Evergreens - Michael 
Jedlička & Band

Kulturhaus Poysdorf

02.09. & 03.09. Cellarium Weingut Hugl-Wimmer Weingut Hugl-Wimmer, 
Poysdorf

03.09. 09:00 Beachvolleyball-Turnier Beachvolleyballplatz, 
Altruppersdorf

03.09. 18:00 - 22:00 Grill & Musik mit Schacher Andi Gasthaus Schreiber, Poysdorf
03.09 - 04.09. 14:00 Weinrieder extrem Weingut Weinrieder
04.09. 09:00 - 13:00 YOGA X BRUNCH im Obstgarten Wetzelsdorf
05.09. 06:00 - 12:00 Jahrmarkt Oberer & Unterer Markt
05.09. - 07.09. 16:00 Weinherbst im Weingut Strobl Lorenz Wilhelmsdorfer Straße 22, 

Wilhelmsdorf
05.09. 17:00 - 18:30 Nordic Walking mit den SeniorInnen Treffpunkt: Freizeitzentrum 

Poysdorf
06.09. 14:00 - 16:00 Poysbrunner Senioren Kegeln Gasthaus Diesner, Mistelbach
08.09. 15:00 - 17:00 Volkshilfe Tratscherl Dreifaltigkeitsplatz 2, Poysdorf
08.09. - 11.09. 63. Poysdorfer Bezirkswinzerfest Gstetten, Poysdorf
11.09. 11:00 Tag der offenen Tür im 

Oldtimermuseum
Liechtensteinstraße 68, 
Poysdorf
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Pandemiebedingt war das Eventgeschehen auch in Poysdorf in den letzten 2 Jahren stark eingeschränkt, nach 
dieser langen eventfreien Zwangspause darf nun endlich wieder gefeiert werden. Folgend einige Veranstal-
tungshighlights:  

SAMSTAG, 11. UND SONNTAG 12. JUNI
„WIR 10 SIND 50“ - unter diesem Motto feiert die Großgemeinde Poysdorf das 50-jährige Jubiläum der Gemein-
dezusammenlegung.  Am Poysdorfer Badeteich werden Sie sowohl kulinarisch als auch kulturell von Vertretern 
der 10 Katastralgemeinden verwöhnt.  Das Festwochenende startet am Samstag um 14.00 Uhr. Sonntags be-
ginnen die Feierlichkeiten mit der Festmesse um 09.30 Uhr am Badeteich mit anschließendem Frühschoppen. 

IN POYSDORF IST WIEDER WAS LOS! 

SAMSTAG, 18. JUNI
Poysdorfer Saurüssel - die Legende lebt! Eigentlich geplant anlässlich des 10jährigen Jubiläums - zweimal 
verschoben - nun also das 12jährige Jubiläum
•	 Gestartet werden kann zwischen 14.00 und 15.30 Uhr im Freigelände der WEIN+TRAUBEN Welt
•	 Startgeld: € 10,-
•	 es wird drei Stationen entlang des Wander-/Spazierweges geben, wo die Saurüssel verkostet werden 
           können
•	 Der Rundwanderweg endet wieder im Freigelände WEIN+TRAUBEN Welt; hier gibt es die Möglichkeit
	 sich kulinarisch von der WEIN.Zeit verwöhnen zu lassen, weitere Weine zu verkosten, zu chillen, die	
	 Seele baumeln zu lassen; auch das neue Saurüssel T-Shirt (welches es mit zwei verschiedenen Sujets	
	 geben wird) wird dort vorgestellt und kann natürlich käuflich erworben werden
•	 Um 19.30 Uhr wird dann als Abschluss ein Konzert von und mit Jimmy Schlager stattfinden

10
 JA

HRE SAURÜSSEL

VERANSTALTUNGEN
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SAMSTAG UND SONNTAG, 25. UND 26. JUNI 
100 Jahre NÖ – Wir feiern mit.  Bezirksfest in Mistel-
bach. 
Mit einem großen Korso, einem Lokalbahn-Fest, mu-
sikalischen Darbietungen, wie etwa dem ORF Radio 
NÖ-Frühschoppen, einem bunten Platzkonzert und 
vielem mehr beteiligt sich der Bezirk Mistelbach mit 
seinen Gemeinden intensiv an den Feierlichkeiten im 
blau-gelben Jubiläumsjahr. Beim Begegnungsfest am 
Hauptplatz Mistelbach haben Vereine, Initiativen, Or-
ganisationen und Interpretinnen und Interpreten der 
Regionalkultur den Taktstock in der Hand und stim-
men in das landesweite Geburtstagsständchen ein. 
Das Programm finden Sie unter: www.100jahrenoe.at/
mein-fest/mistelbach

VERANSTALTUNGEN

SAMSTAG, 18. JUNI
Auf der Poydium Bühne heißt es ab 20 Uhr Beethoven 
vs. Reblaus. 

Ein Konzert der besonderen Art des Musikvereins 
Poysdorf und Umgebung.

Ändern Sie Ihren Blickwinkel und betrachten Sie das 
Geschehen im Rahmen dieser musikalischen Aus- 
einandersetzung aus einer neuen Perspektive –  
dadurch erhalten Sie eine andere Sicht auf ein span-
nendes Kräftemessen zwischen einem großartigen 
Komponisten und einer widerspenstigen Reblaus. 

Eintritt frei und freie Platzwahl! 

Die MusikerInnen des MPU freuen sich auf Ihr Dabei-
sein!
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FREITAG, 29. JULI
Bubbles, Beats & Bites ein Event von Frauen für 
Frauen, bei dem Männer gerne gesehen sind, wird es 
ab 19 Uhr im Freigelände der WEIN + TRAUBEN Welt 
prickelnd. 

17 Winzerinnen und eine Obstbäuerin präsentieren 
ausschließlich sprudelnde Getränke. Sekt, Frizzante, 
Cidre und prickelnde Cocktails!  Für die passende 
Musik und Kulinarik ist natürlich auch gesorgt. 

Kartenvorverkauf im Weinmarkt Poysdorf. 

Bubbles, Beats & Bites
 Sprudel ist Weibersache ?  
29. 7. 2022 | 19 Uhr

FREIGELÄNDE WEIN + TRAUBEN WELT | Poysdorf

Beats: Djane Colette sorgt für die passende musikalische Umrahmung. 

Bites: Köstliche Kleinigkeiten von: Eisenhuthaus, Gasthaus Schreiber, Weinzeit  

Bubbles: Die Damen der Poysdorfer Weingüter präsentieren ausschließlich Sprudeliges.
Sekt, Frizzante, Cidre, sprudelige Cocktails

Kartenvorverkauf im Weinmarkt Poysdorf: 
22 Euro (13 sprudelige Proben inkludiert) limitiertes Kartenkontingent; 27 Euro Abendkasse 

VERANSTALTER: STADTGEMEINDE POYSDORF Tel 02552 20371 | www.poysdorf.gv.at

Schlechtwetterlocation: Reichensteinhof   Es gelten die  aktuellen Corona Regeln.

Dress Code: Some Pink & White

VERANSTALTUNGEN
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FREITAG, 26. AUGUST
Poysdorf’s Next Generation 2022
... das lässige wine tasting event der Jungwinzer aus Poysdorf. 

NEUE LOCATION. NEUES DESIGN. NEUE KÖCHE. 

In der ältesten Kellergasse des Landes, dem RADYWEG Poysdorf zeigen 13 Jungwinzer (1 Jungobstbauer) was 
sie drauf haben. Es gibt Weine, Sekte und Fruchtsäfte zum Verkosten und Genießen. Ein besonderes Highlight 
wird der diesjährige Gastjungwinzer Maximilian Topf aus dem Kamptal sein. 

Die perfekte Ergänzung mit ihrem Streetfood, bieten die beiden Wirte Heli Winkler vom Radykölla Poysdorf 
und Matthias Herbst vom Gasthaus Herbst Hanfthal (1 Haube Gault Millau). Geschmeidige DJ-Sounds machen 
dieses Event zu einer unvergesslichen Nacht, die niemals enden möge!

Vorverkauf € 28,- inkl. Verkostungsglas zum Mitnehmen! Karten sind im Weinmarkt Poysdorf erhältlich!

Es ist zwar noch ein Weilchen hin, aber erwähnen möchten wir es an dieser Stelle trotzdem:
Aufg’sperrt ist – Endlich wieder Winzerfest!  Die Arbeiten zum Poysdorfer Bezirkswinzerfest haben begonnen. 
Wir freuen uns, Sie von 8. bis 11. September 2022 am Winzerfest begrüßen zu dürfen!

Weitere Veranstaltungen finden Sie im Poysdorfer Veranstaltungskalender unter:  poysdorf.gv.at

VERANSTALTUNGEN
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